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Aus dem WSV

Landesschützentag 2022 in der Schwabenlandhalle abgesagt –
Digitale Veranstaltung auch in diesem Jahr geplant
Es war erneut eine schwierige von der Corona-Pandemie beeinflusste Entscheidung: Soll der für den 21. Mai 2022 in der 

Schwabenlandhalle in Fellbach geplante Landesschützentag durchgeführt werden oder nicht? Das WSV-Präsidium musste 

sich mit dieser Problematik in der letzten Sitzung beschäftigen und hat nach ausführlicher Beratung und Abwägung aller 

relevanten Themen die Veranstaltung abgesagt. 

Auch wenn landauf, landab nun Lockerungen in Aussicht gestellt oder bereits umgesetzt werden, die aktuelle Situation ist 

nach wie vor unübersichtlich, eine ordentliche Planung dieser für den Verband wichtigsten Veranstaltung im Jahr ist nur 

schwer möglich. Auch von Seiten der Halle kam nun der Wunsch nach Unterzeichnung eines Vertrags auf den Verband zu, 

bei einer kurzfristigen Absage würden Ausfallkosten in nicht unerheblicher Höhe zu zahlen sein. Ein wichtiges Argument war 

aber vor allem, dass nach wie vor nur ein eingeschränktes Platzangebot zur Verfügung stehen würde. Und – natürlich stand 

über allen Überlegungen, dass weder die Gesundheit der ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter sowie der Delegierten ge-

fährdet werden darf. Auch wenn die Omikron-Variante – meistens – einen harmloseren Verlauf als die Vorgängerviren nach 

sich zieht, schließt dies nicht aus, dass es auch einen schwerwiegenden Verlauf geben kann.

Um allen diese Unwägbarkeiten aus dem Wege zu gehen und in Anbetracht der Tatsache, dass es sich um einen Landesschüt-

zentag ohne Wahlen handelt, blieb letztlich nur die Absage. Diese verbunden mit der Absicht, in 2022 diese Veranstaltung 

analog 2021 digital als Online-Veranstaltung durchzuführen. Mit den näheren Gegebenheiten wird sich der Landesausschuss 

in seiner nächsten Sitzung Anfang April befassen.                                                                                                           (gs)
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Aus dem WSV

Rechnungsstellung der Mitgliedsbeiträge erst Ende März 2022

Aufgrund der anhaltenden Corona-Situation hat das Präsidium des Württ. Schützenverbandes beschlossen, erst zum 15. März 2022 

die Mitgliedsbeiträge 2022 sowie die noch ausstehenden Neumitglieder aus 2021 zu berechnen und zum 29. März 2022 einzuziehen.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen diese Rechnungen ab 15. März ausschließlich zum Download in der MitCom-Verbandsverwaltung zur 

Verfügung stehen und nicht mehr in Papierform versendet werden.

Wir bitten diejenigen Vereine, die aufgrund fehlender Liquidität aktuell nicht in der Lage sind, den Mitgliedsbeitrag zu begleichen, sich 

bei der WSV-Geschäftsstelle unter der E-Mail-Adresse info@wsv1850.de zu melden.

Mit einer großartigen und vorbildlichen Spendenaktion machte 

der Schützenverein Rielingshausen im vergangenen Jahr auf sich 

aufmerksam. Bei einer Versammlung des Vereins wurde die Idee 

einer Hilfsaktion für die Flutopfer an der Ahr geboren. Mit dieser 

Aktion wurde der Schützenverein „Stiller Star“ des Monats. Der 

Württembergische Schützenverband gratulierte dem Rielingshauser 

Schützenverein zu dieser Wahl und sagte Danke für das vorbild-

liche Engagement. 

Nun geht es darum, aus den Monatssiegern der Aktion „Stiller 

Star“ für besondere ehrenamtliche Leistungen den „Stillen Star des 

Jahres 2021“ zu wählen. Bis 20. März kann gewählt werden, 

der Sieger erhält die Auszeichnung und bekommt u.a. 1.000 Euro 

für die Vereinskasse.

Der WSV stimmt für seinen „Stillen Star“! 

Stiller Star des Jahres – Rielingshausen braucht unsere Unterstützung!

Jede Stimmabgabe für unseren Schützenverein Rielingshausen zählt:

https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/news/stiller-star-wahl-zum-stillen-star-des-jahres-2021



6 SWDSZ 3/2022

Mitgliederentwicklung 2021 – auch im 2. Corona-Jahr fast 
3.000 Neumitglieder!

Nachdem das erste Corona-Jahr unter erheblichen Einschränkungen 

gemeistert werden konnte, erhoffte man sich im Laufe des Jahres 

2021, dass wieder mehr Vereins- und Sportveranstaltungen statt-

finden würden. Ein weiterer Lockdown sowie ständig wechselnde 

Corona-Verordnungen, die erhebliche Unsicherheiten in den Ver-

einen hervorriefen, führten aber leider auch in 2021 nur zu einem 

eingeschränkten Vereins- und Sportbetrieb.

Dass trotz dieser widrigen Umstände insgesamt 2.992 Neumit-

glieder gewonnen werden konnten, stellt einen großen Erfolg des 

ehrenamtlichen Engagements in den Vereinen dar. Auch bei der 

Anzahl der Vereinsaustritte konnten positive Erkenntnisse gezogen 

werden. Mit insgesamt 4.454 Austritten reduzierte sich diese Zahl 

gegenüber dem Vorjahr (4.973) um 519 Mitgliedschaften. Daraus 

resultiert ein hohes Maß an Vereinstreue in den schweren Corona-

Zeiten, seinem Verein trotzdem „die Stange zu halten“.

Mit nun insgesamt 85.860 Mitgliedern rangiert der WSV weiter-

hin auf einem hervorragenden fünften Platz der mitgliederstärks-

ten Landesverbände im DSB. Der Rückgang des Mitgliederstandes 

um -1.462 Mitgliedschaften ergibt sich aus den insgesamt 2.992 

Neueintritten und 4.454 Austritten. So konnte im zweiten und 

schwierigeren Corona-Jahr der Abwärtstrend gegenüber dem Vor-

jahr (-1.616 Mitgliedschaften) sogar verringert werden.

Die meisten Neueintritte erfolgten in der Schützenklasse (21-45 

Jahre) mit 1.161 Neumitgliedern (38,8%), gefolgt von der Schüler-

klasse (bis 13 Jahre) mit 543 (18,2%) und der Seniorenklasse (ab 

56 Jahre) mit 489 Neumitgliedern (16,3%).

Auf den Plätzen folgen die Altersklasse (46-55 Jahre) mit 468 

Neumitgliedern (15,6%) sowie der Bereich Jugend/Junioren mit 

insgesamt 331 neuen Schützen (11,1%).

Besonders erfreulich ist die Entwicklung im Schülerbereich (bis 13 

Jahre), da hier die Anzahl der Neueintritte gegenüber dem Vorjahr 

(536 Eintritte) sogar etwas gesteigert werden konnte.

Unter diesen Bedingungen gerade bei den Jüngsten punkten zu 

können lässt auf eine sehr engagierte und gute Jugendarbeit in 

den Vereinen schließen, den entsprechenden Nachwuchs heran-

ziehen zu können.

Im WSV-Verbandsgebiet hat der Bezirk Stuttgart wieder die meisten 

Eintritte (640) zu verzeichnen, gefolgt von Mittelschwaben (474) 

und Unterland (465). Dahinter folgen Oberschwaben (461), Neckar 

(376), Schwarzwald-Hohenzollern (356) und Hohenlohe (220).

Die meisten Austritte im WSV insgesamt gab es in der Seniorenklasse 

mit 1.797 Abgängen (40,3%), gefolgt von der Schützenklasse mit 

1.428 (32,1%) und der Altersklasse mit 522 Austritten (11,7%).

Die Mitgliedsveränderungen gegenüber dem Vorjahr in den jewei-

ligen Altersklassen beinhalten darüber hinaus auch die Verschie-

bungen aufgrund von Wechseln in die nächsthöhere Altersklasse. 

So wandern jährlich automatisch Sportler z.B. von der Schützen-

klasse in die Altersklasse, und einige von der Altersklasse in die 

Seniorenklasse.

Aus dem WSV

4
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Aus dem WSVAus dem WSV

Im Verbandsgebiet gab es insgesamt 5.459 altersbedingte Klassen-

wechsel, allen voran in den Bezirken Oberschwaben (1.177), Stutt-

gart (861) und Mittelschwaben (832). Die am stärksten betroffenen 

Klassen waren die Bereiche Senioren (1.963 Zugänge) sowie die 

Altersklasse (1.037 Zugänge/ 1.963 Abgänge). 

Nach wie vor führt die Seniorenklasse mit 44,5 % die WSV-Alters-

struktur an, gefolgt von dem so wichtigen Mittelbau der Schützen-

klasse mit 28,2 % und der Altersklasse mit 17,2 %.

Obwohl der Seniorenbereich die WSV-Mitgliederstruktur dominiert, 

machen die aktuellen Zahlen in der Schüler- und Schützenklasse 

gerade in der jetzigen Zeit Mut, auch zukünftig eine gute Mischung 

der Altersklassen in den Vereinen vorzufinden.

So kann die Vielfältigkeit, die das Schützenwesen in Form von 

Sport, Zusammenhalt sowie Tradition und Brauchtum bietet, auch 

weiterhin erhalten bleiben.                                                      (FR)

•
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Dank an Ditzingens Stadtoberhaupt

Bei der Eröffnung des zweiten Wettkampftags durften Landesrefe-

rent Andreas Böhm und Silvio Meyer unter den Zuschauern auch 

Ditzingens Oberbürgermeister Michael Makurath begrüßen. Beide 

erläuterten ihm die einzelnen Wettkampfklassen und die verschie-

denen Bogenarten. Ebenso dankten sie dem Stadtoberhaupt dafür, 

dass die Stadt Ditzingen es dem Württembergischen Schützenver-

band und der Schützengilde Ditzingen ermöglicht hatte, die Meis-

terschaft trotz Pandemie stattfinden zu lassen. Andreas Böhm wies 

darauf hin, dass bundesweit nur sehr wenige Landesmeisterschaften 

ausgetragen werden konnten. Die Württembergische Meisterschaft, 

so Böhm weiter, konnte nur durch die gute Zusammenarbeit von 

Verband, dem veranstaltenden Verein und einer verständnisvollen 

Stadtverwaltung durchgeführt werden.

Zum neunten Mal

Mehr als 20 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer der Schützengilde 

Ditzingen richteten die Sporthalle Glemsaue zu einer Scheiben-

schießanlage mit 25 Wettkampfbahnen her. Am vorletzten Januar-

wochenende 2022 war es schon das neunte Mal, dass die Würt-

tembergischen Meisterschaften der Bogenschützen beim Gastgeber 

Schützengilde Ditzingen reibungslos über die Bühne gingen. Geschos-

sen wurde wieder mit dem Compound-, Recurve- und Blankbogen. 

Auch bei den Württembergischen Meisterschaften der Bogenschützen hatte die Pandemie Tribut gefordert. Es waren wohl 15 bis 20 

Prozent der gemeldeten Schießsportlerinnen und Schießsportler, die nicht am Start waren. Laut Wettkampfleiter Andreas Böhm lag die 

Ausfallquote vor der Corona-Pandemie bei etwa fünf Prozent.

WSV Sport

Württembergische Meisterschaften der Bogenschützen

Erhöhte Ausfallquote bei den Gemeldeten

Am vorletzten Januarwochenende 2022 war es schon das neunte Mal, dass die Württembergischen Meisterschaften der Bogenschützen beim          
Gastgeber Schützengilde Ditzingen ausgerichtet wurden                                                                                                                                        (Foto: kr)

4

WSV Sport
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vom BC Magstadt mit 533 Ringen. Mit derselben Ringzahl, jedoch 

mit einem Zehner weniger, erkämpfte sich Lea Hutzler vom SV Tell 

Weilheim die Silbermedaille. 

Einen überragenden Goldmedaillengewinner (Recurve) gab es in 

der Schülerklasse B, männlich. Eric Schmidt von der Schützengilde 

Welzheim kam mit 551 Ringen auf den ersten Platz. In der Schüler-

klasse A, männlich, kam Paul Schäuffele (Schützengilde Ditzingen) 

mit einem super Ergebnis von 575 Ringen zum Landesmeistertitel. 

Platz zwei ging an Raphael Domani (Schützengesellschaft Ebingen 

1556), der ebenfalls ein hervorragendes Ergebnis (570 Ringen) zur 

Wertung brachte.

 

Äußerst knapp war es beim Compound Master, weiblich, ganz oben 

in der Rangliste. Elke Rapp von der Schützengesellschaft Tuttlingen 

wurde mit 558 Ringen Erste. Ringgleich, jedoch mit vier Zehnern 

weniger, erkämpfte sich Gerlinde Grötzinger vom Schützenverein 

Dorhan den zweiten Platz.

Sämtliche Ergebnisse über die 
WSV-Homepage

Über den Link https://www.wsv1850.de/sport/bogenbereich/wu-

ertt-meisterschaften-bogen gibt es sämtliche Einzel- und Mann-

schaftsergebnisse der Württembergischen Meisterschaften der 

Bogenschützen, die vom 22. bis 23. Januar 2022 in Ditzingen 

stattfanden.                                                                   (ar/ah/ep)

Bundessportleiter verleiht besondere 
Auszeichnung

Eine besondere Auszeichnung wurde im Rahmen der Siegerehrung 

verliehen. 

Abigail Meyer von der Schützengilde Ditzingen und Angehörige 

des Bogensport-Lörcher-Teams hatte im vergangenen November 

in Magstadt einen neuen deutschen Rekord aufgestellt. Ihr gelang 

es, auf der 25-Meter-Distanz 565 von 600 möglichen Ringen zu er-

zielen. Dafür überreichte Bundessportleiter Jörg Gras Abigail Meyer 

eine Urkunde und gratulierte der erfolgreichen Schießsportlerin zu 

deren Leistung.

Stärkste Anziehungskraft

Es ist immer noch die Goldmedaille, die bei Meisterschaften für 

Sportlerinnen und Sportler die stärkste Anziehungskraft hat. Um 

so größer ist dann die Freude, wenn am Ende der Meisterschaft 

auf dem Siegerpodest ganz oben der Platz eingenommen werden 

darf. Bei der Endabrechnung der diesjährigen Württembergischen 

Meisterschaften der Bogenschützen musste einmal mehr zur Kennt-

nis genommen werden, wie knapp es in den einzelnen Disziplinen 

und Altersklassen hergehen kann.

Auch die Zehner mussten bei der Ermittlung der Landesmeisterin 

Recurve, Jugend, separat gezählt werden. Schließlich stand die 

Goldmedaillengewinnerin fest. Landesmeisterin wurde Serena Noto 

WSV Sport

Zufrieden zeigten sich Bundes-
sportleiter Jörg Gras, Landes-      
referent Andreas Böhm und 
Silvio Meyer (Verbandskader-
trainer Bogen und Vertreter des 
ausrichtenden Vereins) über den 
reibungslosen Verlauf der Würt-
tembergischen Meisterschaften 
der Bogenschützen 
                                   (Foto: kr)

4
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WSV Sport

Württembergische Meisterschaften der Bogenschützen in der Sporthalle Glemsaue
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WSV Sport

Einzelergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2022

Recurve Bogen

Herren 

Vetter Jonathan Weiss Christian Kohl Michael

SGi Ditzingen SGi Welzheim SGi Ditzingen

577 Ringe 576 Ringe 570 Ringe

Damen 

Zwirner Vivien Klesmann Daniela Grab Pia

SV Schwieberdingen BS Nürtingen  BSC Laupheim

557 Ringe 551 Ringe 548 Ringe

Master 

Joschko Peter Kokkinos Diamantis Dirksmöller Michael

BSC Geislingen PSV Reutlingen Fasanenhof  Stuttgart

545 Ringe 545 Ringe 540 Ringe

Master weiblich 

Thurau Ilona Widmer Martina Dirksmöller Birgit

SpS Crailsheim BSC Stuttgart Fasanenhof  Stuttgart

533 Ringe 530 Ringe 501 Ringe

Senioren 

Blazicek Johannes Wallner Paul Burk Thomas

MTV Ludwigsburg SSV Steinheim BS Nürtingen

545 Ringe 524 Ringe 518 Ringe

Schüler A 

Schäuffele Paul Domani Raphael Bubeck Marco

SGi Ditzingen SGes Ebingen 1556 SGi Welzheim

575 Ringe 570 Ringe 565 Ringe

Schüler A weiblich 

Siebert Sophia Bauer Mia Reinhardt Klara

SGi Welzheim  SGi Ditzingen SGi Welzheim

552 Ringe 547 Ringe 509 Ringe

Schüler B 

Schmidt Eric Schäuffele Luis Sieber Marlon

SGi Welzheim SGi Ditzingen SGi Welzheim

551 Ringe 527 Ringe 517 Ringe

Schüler B weiblich 

Liu Jessica Morello Olivia Morello Emilia

Endersb.-Strümpfelb. BS Bietigheim BS Bietigheim

518 Ringe 495 Ringe 484 Ringe

Schüler C 

Reusch Alexander Frank Benedikt Dreyer Jannes

SSV Dettingen-Erms SV Westhausen SV Oberfischach

226 Ringe 211 Ringe 210 Ringe

Schüler C weiblich 

Endlicher Johanna Wiedmann Sophia Schaupp Saskia

BWT Kirchentellinsfurt BSC Schömberg SV Westhausen

251 Ringe 204 Ringe 201 Ringe

Jugend 

Kuhn Fabian Kunzmann Philipp Renn Fritz

BS Nürtingen BSC Schömberg SV Laupheim

543 Ringe 534 Ringe 532 Ringe

Jugend weiblich 

Noto Serena Hutzler Lea                Hermann Finja Marie

BC Magstadt BSV Tell Weilheim SV Laupheim 

533 Ringe 533 Ringe 526 Ringe

Junioren  

Grimm Lars Berg Philipp Knecht Robin

BSC Schömberg  SGi Ditzingen SV Westhausen

537 Ringe 532 Ringe 508 Ringe

Juniorinnen 

Maier Madeleine Bleibel Jenny Fuchs Anna

SGi Rottweil SV Dornhan BSC Laupheim

552 Ringe 526 Ringe 506 Ringe

Compound Bogen

Herren 

Bopp Tobias Grötzinger Patrick Valotta Henry

SV Berg SV Dornhan SV Berg 

577 Ringe 575 Ringe 566 Ringe

Damen 

Meyer Abigail Venohr Natalie Lehmann Tina

SGi Ditzingen SGi Bad Schussenried SGes Tuttlingen

563 Ringe 560 Ringe 559 Ringe

Master 

Matthes Michael Röthe Peter            Dezner Volker

BC Magstadt SGi Bad Saulgau SGi Denkingen

570 Ringe 568 Ringe 562 Ringe

Master weiblich 

Elke Rapp Gerlinde Grötzinger Haller Anja

SV SGes Tuttlingen SV Dornhan  BSC Laupheim

558 Ringe 558 Ringe 546 Ringe

Senioren 

Drebenstedt Erich Lau Andreas Graf Lothar

SGi Bad Schussenried BS Nürtingen BS Mühlen

565 Ringe 545 Ringe 544 Ringe

Schüler 

Kaupp Bodo Härle Felix Kubach Patrick

SV Waldmössingen SGi Bad Schussenried SAbt Kirchensall

520 Ringe 506 Ringe 448 Ringe

Jugend 

Sautter Mia Trautewig Zoe Siennicki Kim

SGi Ditzingen BIGEM Glatt SV Bissingen

544 Ringe 542 Ringe 511 Ringe

Junioren 

Niemann Niklas Bos Matti Baumann Eva

ZV Sontheim/Brenz BSC Freudenstadt SAbt Kirchensall

572 Ringe 514 Ringe 181 Ringe

4



13SWDSZ 3/2022

Recurve Jugend (Quali.) 

Thomas Steffen 

BWT Kirchentellinsfurt  

507 Ringe 

Compound Jugend (Quali.) 

Maiwald Jara Blumenstock Maik 

SV Weil im Schönbuch SAbt Kirchensall 

560 Ringe 521 Ringe 

Blankbogen

Herren 

Offermann Tamino Bader Steffen Schäfer Harald

SV Brochenzell SV Wachbach SGi Hechingen

498 Ringe 488 Ringe 483 Ringe

Damen 

Wiesner Diana Göhring Sandra Ferenc Viktoria

BSV Ulm SGi Hechingen SV Dettingen-Erms

460 Ringe 452 Ringe 438 Ringe

Master 

Offermann Jürgen Scholl Jürgen Raab Armin

SV Brochenzell BS Nürtingen SF Gechingen

517 Ringe 508 Ringe 507 Ringe

Master weiblich 

Brigant Beate Holojuch Brigitte Schenk Elke

SF Gechingen BS Nürtingen SGi Hechingen

471 Ringe 463 Ringe 442 Ringe

Schüler 

Vasiljev Alexander Leichert Leonie  Bauer Paul

SV Illerrieden SV Brochenzell Endersb.-Strümpelb.

475 Ringe 442 Ringe 440 Ringe

Jugend 

Philipp Malte Wilke Gonjar Sara Bader Anna

SV Brochenzell SGi Ebersbach SV Wachbach

418 Ringe 411 Ringe 287 Ringe

WSV Sport

Mannschaftsergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2022

Recurve Bogen

Herren 

SGi Ditzingen 1 SGi Ditzingen 2 BS Nürtingen

1701 Ringe 1660 Ringe 1633 Ringe

Master 

BSC Geislingen  2 SV Weil im Schönbuch Fasanenhof Stuttgart

1559 Ringe 1540 Ringe 1501 Ringe

Schüler A 

SGi Welzheim SGi Ditzingen SV Lauterbach

1663 Ringe 1609 Ringe 1284 Ringe

Schüler B 

SGi Welzheim 1 SGi Ditzingen SGi Welzheim 2

1571 Ringe 1471 Ringe 1359 Ringe

Schüler C 

SV Westhausen  

613 Ringe  

Jugend 

SV Laupheim BSC Schömberg SGi Welzheim

1554 Ringe 1432 Ringe 1424 Ringe 

Compound Bogen 

SV Berg SGi Bad Schussenried SGes Tuttlingen

1692 Ringe 1678 Ringe 1675 Ringe

Blankbogen   

BS Nürtingen SV Brochenzell SV Edelfingen 1

1463 Ringe 1433 Ringe 1426 Ringe

4
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Compound, Senioren: Platz 2: Andreas Lau (BS Nürtingen), 
Platz 1: Erich Drebenstedt (SGi Bad Schussenried), Platz 3:         
Lothar Graf (SGi Bad Schussenried)

Compound, Herren: Platz 2: Patrik Grötzinger 
(SV Dornhan), Platz 1: Tobias Bopp (SV Berg), 
Platz 3: Henry Valotta (SV Berg), Platz 4:      
Benjamin Wanner (BS Nürtingen)

Blankbogen, Master: Platz 2: Jürgen Scholl 
(BS Nürtingen), Platz 1: Jürgen Offermann, 
Platz 3: Armin Raab (SF Gechingen), Platz 
4: Dietmar Denk (SV Edelfingen)

Blankbogen, Jugend: Platz 2: Sara Wilke Gonjar (SGi Ebersbach), Platz 1: Malte 
Philipp (SV Brochenzell), Platz 3: Anna Bader (SV Wachbach)

4

WSV Sport
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Recurve, Senioren: Platz 2: Paul Wallner (SSV 
Steinheim), Platz 1: Johannes Blazicek (MTV 
Ludwigsburg), Platz 3: Thomas Burk (BS Nür-
tingen), Platz 4: Leonhard Felix Paterok (BSC 
Schömberg), Platz 5: Hans Alt (BSV Bracken-
heim) 

(Fotos: Hoffmann)

Recurve, Jugend, weiblich: Platz 2: Lea Hutzler 
(SV Tell Weilheim) , Platz 1: Serena Noto (BC 
Magstadt), Platz 3: Finja Hermann (SV Laup-
heim), Platz 4: Clara Katruff (SV Westhausen), 
Platz 5: Nevena Vasiljevic (SV Oberfischach)

Blankbogen, Master, weiblich: Platz 2: Brigitte 
Holojuch (BS Nürtingen), Platz 1: Beate Brigant 
(SF Gechingen), Platz 3: Elke Schenk (SGi He-
chingen), Platz 4: Andrea Hog (BSC Freuden-
stadt), Platz 5: Silvia Popp (SV Edelfingen)

•
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Im Schießsport hat jede Disziplin Besonderheiten. Der Sport mit dem 

Blasrohr ist sehr sozial und etwas für die ganze Familie. Ebenso ist 

dieser Sport integrativ und mit wenig Kosten verbunden.

Als Landesreferent Alfred Bock zum Schießsport gekommen ist, war 

das Blasrohrschießen in den Schützenvereinen so gut wie unbe-

kannt. Alfred Bock machte als 12-Jähriger seine ersten erfolgreichen 

Versuche traditionell mit dem Luftgewehr. Erst später konnte sich 

der jetzige Landesreferent des Württembergischen Schützenver-

bandes für das Blasrohrschießen begeistern. Es war ein Schützen-

kamerad aus München, der ausschlaggebend dafür gewesen ist. 

Mit unterschiedlichem Alter –                       
Passive und Aktive

Sehr schnell ging es dann mit der Pionierarbeit los. Alfred Bock: 

„Ich habe für mich eigentlich sofort erkannt, dass man Schützen-

nachwuchs spielerisch für unseren Schießsport gewinnen kann. 

Denn wer hat nicht in seiner Jugend mit einem Blasrohr hantiert, 

natürlich nicht wettbewerbsmäßig. Was sehr wichtig ist, es macht 

riesig Spaß.“ In seinem Verein, dem SV Gönningen, stellte er das 

Schießen mit dem Blasrohr vor. Nach der ersten Vorstellung waren 

es schlagartig über 20 Vereinsmitglieder mit unterschiedlichem Alter, 

darunter Passive und Aktive. „Im Kreis“, so Alfred Bock, „war ich 

nach der ersten mündlichen Vorstellung überrascht, wie viele Ver-

eine das Blasrohrschießen bereits vereinsintern betreiben.“

Gewinnbringende Chance

Für die Schützenvereine sieht Alfred Bock eine gewinnbringende 

Chance, über das Blasrohrschießen an neue Mitglieder zu kommen. 

Auch bei Vereinsfesten jeglicher Art hat diese Disziplin einen Spaß-

faktor. Der DSB führt das Schießen mit dem Blasrohr als offizielle 

Disziplin und somit auch die einzelnen Landesverbände. Es ist eine 

Sportordnung erstellt worden, auf deren Basis reguläre Wettkämpfe 

stattfinden können. So werden in diesem Jahr vom DSB regionale 

Meisterschaften stattfinden. „Termine“, versichert Alfred Bock, 

„werden rechtzeitig veröffentlicht.“ 

Schulkinder bis 12 Jahre schießen      
auf fünf Metern Distanz

Verhältnismäßig günstige Kosten kommen beim Blasrohrschießen 

zum Tragen. Der Einzelne muss mit etwa 50 bis 150 Euro rechnen, 

je nach Ausführung und Anbieter der Blasrohre. Die Distanz beim 

Schießen beträgt sieben oder fünf Meter. Schulkinder bis 12 Jahre 

haben nach der zukünftigen DSB-Sportordnung die Fünf-Meter-

Distanz. Sieben Meter ist die Zielscheibe bei allen anderen Schieß-

sportlerinnen und Schießsportler entfernt.

Rat und Unterstützung

WSV-Landesreferent Alfred Bock: „Wenn ein Verein anfängt, ist er 

bei einem Minimum pro Stand von etwa 100 bis 200 Euro dabei. 

Wenn ein Schützenverein mit dem Blasrohrschießen beginnen 

möchte und Rat und Unterstützung wünscht, so ist Landesreferent 

Alfred Bock gerne Ansprechpartner. Über seine E-Mail-Adresse Al-

fred_Bock@gmx.de ist er am besten zu erreichen.

Einen wichtigen Hinweis hat der Landesreferent für Vereine: „Die 

Erfahrung zeigt, ist ein Jugendlicher dabei, ist es nicht schwierig, die 

Eltern, Geschwister, Onkel, Tanten und Großeltern zu begeistern.  

Auch sogenannte passive Mitglieder machen mit, wenn man es 

ihnen zeigt, wie einfach es ist, zu schießen.“

Ganz aktuell hat der DSB einen Flyer für Blasrohrschießen her-

ausgebracht. In diesem Schnelleinstieg für Übungsleiter geht es 

schwerpunktmäßig um Anschlag, Zielen, Pusten, Pfeilanpassung 

und Reinigung.                                                                       (ep)

WSV Sport

Für Jung und Alt – Blasrohrschießen
Landesreferent Alfred Bock im Redaktionsgespräch

Über einen Schützen-
kamerad aus München 
ist Landesreferent        
Alfred Bock zum       
Blasrohrschießen 
gekommen

(Foto: privat) 

WSV Sport
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Druckluft-EM in Hamar/Norwegen – Lisa Müller hat sich qualifiziert 
Die sportliche Entscheidung für die Besetzung des Luftgewehr-

Teams für die Druckluft-EM in Hamar/Norwegen (18. bis 28. März) 

ist gefallen. Dann kämpfen die Weingartnerin Lisa Müller, Anna 

Janßen und Jolyn Beer um die EM-Medaillen. Unter 16 Schützen in 

acht Qualifikationen hat sich Müller auf Position zwei im Endkampf 

geschoben und hat eindrucksvoll ihre mentale Stärke bewiesen.

Unbesiegt in elf Begegnungen Mann gegen Mann in der ersten 

Bundesliga Nord im Luftgewehr wurde sie beim Bundesligafinale mit 

der Bronze-Medaille im Team der SB Freiheit/Osterode im Harz be-

lohnt und setzte ein weiteres Highlight. Rechtzeitig und eindrucks-

voll konnte sie im letzten Jahr bei den Deutschen Meisterschaften 

die Abwärtsspirale in der sportlichen Karriere durchbrechen. Das 

Luftgewehr wurde ihre Paradedisziplin, indem sie bereits 2014 

den Weltmeistertitel im Team Deutschland gewonnen hatte und 

im letzten Jahr bei den Deutschen Meisterschaften mit dem zweit-

besten Vorkampfergebnis und Platz 5 im Final brillierte.            (jsm)

 

Lisa Müller (r.), zusammen mit Jolyn Beer und Anna Janssen (v. l),   
wird um die EM-Medaillen kämpfen                                        (Fotos: dsb)
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Ligen der fünf aufgelösten Bezirke heißen nun Regionsligen
Vorbereitungen für die Sommerrunde 2022 laufen

Nach ausführlicher Vorberatung durch eine Arbeitsgruppe der Landessportleitung sind durch das WSV-Präsidium die Weichen zur Wei-

terführung der ehemaligen Bezirks- und Bezirksoberligen gestellt worden.

Bereits vor einigen Wochen ist dabei festgelegt worden, dass diese Ligen nun Regionsligen bzw. Regionsoberligen heißen werden. Diese 

Namensgebung ist letztlich eine konsequente Umsetzung der Diskussion, die während des Verbandsentwicklungsprozesses geführt wurde. 

Stellvertretender Landessportleiter Oliver Raisch konnte berichten, dass mit ganz wenigen Ausnahmen die bisherigen Ligaleiter dieser Li-

gen ihre Aufgabe weiterhin ausüben werden. Für alle ausgeschiedenen Ligaleiter wird in den nächsten Wochen Ersatz gefunden werden.

Folgende Entscheidungen wurden bzgl. der Regionsligen getroffen: 

   Winterrunde 2021/22Winterrunde 2021/22 

 Die Startgelder werden – sofern sie nicht schon durch die ehemaligen Bezirke erhoben 

 wurden – in den nächsten Wochen durch die Geschäftsstelle per Lastschrift eingezogen. 

 Auf die Ausgabe von Ligatafeln wird verzichtet.

   Sommerrunde 2022Sommerrunde 2022

 Es werden weiterhin die Programme zur Verwaltung der Ligen benutzt wie bisher.

 Startgelder werden am Ende der Sommerrunde von der Geschäftsstelle per Lastschrift erhoben.

 Die Startgelder bleiben zunächst unverändert.

 Eine eigene Adresse für die Kommunikation (ligen@wsv1850.online) wurde bereits eingerichtet.   

 Über diese Mailadresse sollen alle Meldungen (WSV-Ligen und Regionsligen) vorgenommen werden.

 

 Zur Veröffentlichung der Ausschreibungen, Ergebnisse, etc. wird zeitnah eine eigene Homepage  bereitgestellt, 

    auf der alle Informationen dieser Ligen zentral abrufbar sind. Die Adresse wird über Newsletter und WSV-Homepage 

 mitgeteilt.

Einem erfolgreichen Start der Sommerrunde steht damit nichts mehr im Wege.                                                                        (gs)
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Schießsport-Rätselseite

Jugend

Die Lösung des Rätsels gibt es in der nächsten Ausgabe der SWDSZ.
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Jugend
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Für die Abnahme der Prüfung ist ein Prüfungsausschuss zu bilden 

(§2 Waffengesetz), bestehend aus dem Vorsitzenden und zwei 

Beisitzern. Alle müssen sachkundig sein und nicht mehr als ein 

Mitglied des Ausschusses darf in der Waffenherstellung oder im 

Waffenhandel tätig sein. 

Der Lehrgangsträger ist verpflichtet die Durchführung der 

Prüfung und die Namen der Prüfungsteilnehmer der für 

den Ort zuständigen Behörde zwei Wochen vor dem Tag der 

Prüfung anzuzeigen und einem Vertreter der Behörde die 

Teilnahme an der Prüfung zu gestatten. 

Über das Prüfungsergebnis erhält der Bewerber ein Zeugnis, aus 

dem Art und Umfang der erworbenen Sachkunde hervorgeht. Zu 

unterzeichnen ist das Zeugnis vom Prüfungsvorsitzenden. Eine 

Prüfung kann bei Nichtbestehen mehrmals wiederholt werden. 

Im Ordner enthalten sind Vorlagen für das Sachkundezeugnis, die 

erforderliche Niederschrift zur Sachkundeprüfung und die Beschei-

nigung für die Schieß- und Standaufsichten. Lehrgangsträger, die 

mit dem Sachkundeordner ausbilden, können diese Vorlagen bei 

uns abrufen (info@wsv1850.de).

Die Lehrgangsträger möchten wir dringend darauf hinweisen, die 

Originalunterlagen zu archivieren. Bei Verlust des Sachkundezeug-

nisses besteht keine Chance auf eine Kopie, wenn diese Unterlagen 

nicht mehr existieren.

Auch für diesen Beitrag haben wir Musterseiten aus dem Ordner 

ausgewählt, diesmal aus dem Kapitel 6 die Seiten 4 und 5. 

Es lohnt sich immer etwas mehr zu wissen! Der Sachkundeordner 

ist deshalb nicht nur zur Ausbildung bestens geeignet, sondern 

auch zur Fortbildung und Wissenserweiterung. 

Mit Hilfe der Fragenseite kann dann wieder jeder den Selbst-Test 

machen – hätte ich es (noch) gewusst!?                                  (kh)

       

     

Waffenrecht

Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner             10/12

Prüfung

4

Der Sachkundeprüfung ist eine 22 LE umfassende Ausbildung 

vorausgegangen.

Anerkennung findet diese, wenn die Ausbildung 

 -  in einem theoretischen und einem praktischen Teil durchge-

  führt wurde. 

 -  wenn die fachliche Leitung des Lehrgangs und die vom 

  Lehrgangsträger beauftragten Lehrkräfte sowie die Dauer des 

  Lehrgangs die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung 

  gewährleisten. 

 -  wenn die erforderlichen Lehrmittel und ein geeigneter Unter-

  richtsraum zur Verfügung stehen (§3 AWaffV).

Die Sachkundeprüfung besteht aus einer schriftlichen Prüfung 

(wenn erforderlich einer mündlichen Prüfung) sowie einer prakti-

schen Prüfung. Bei der praktischen Prüfung geht es nicht um das 

Erreichen einer bestimmten Leistung, sondern um den sicheren 

Umgang mit unseren Sportgeräten. 

Laut §7 Abs. 1 (1) des Waffengesetzes umfasst die nachzuweisende 

Sachkunde ausreichende Kenntnisse 

1. über die beim Umgang mit Waffen und Munition zu beachtenden 

 Rechtsvorschriften des Waffenrechts, des Beschussrechts sowie 

 der Notwehr und des Notstands,

2. auf waffentechnischem Gebiet über Schusswaffen (Langwaffen,

 Kurzwaffen und Munition) hinsichtlich Funktionsweise, sowie 

 Innen- und Außenballistik, Reichweite und Wirkungsweise des 

 Geschosses, bei verbotenen Gegenständen, die keine Schus-

 waffen sind, über die Funktions- und Wirkungsweise sowie die 

 Reichweite,

3. über die sichere Handhabung von Waffen oder Munition ein-

 schließlich ausreichender Fertigkeiten im Schießen mit Schus-

 waffen.



23SWDSZ 3/2022

Waffenrecht Waffenrecht

4



24 SWDSZ 3/2022

Waffenrecht

4
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•Lösungen Fragebogen:

Frage 131: a,c, 132: c, 133: c,d, 134: c, 135: Nein, es sei denn,

 die zuständige Behörde hat allgemein oder für den Einzelfall eine Ausnahme zugelassen.
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Jugendbasislizenz
In unserem Lehrgang zur Erlangung der Jugendbasislizenz 
werden neben  anderen die Themenbereiche Recht, Pädago-
gik und Jugendförderung behandelt. Wir setzen uns mit der 
Planung einer Trainingsstunde und Besonderheiten des Anfän-
gertrainings auseinander, ebenso geht es um die Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen oder auch um jugendtypische 
Waffen und Gegenstände. Sie erfahren somit alles Wichtige 
rund um die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Verein. 
Nach erfolgreichem Lehrgangsabschluss besitzt der Jugend-
basislizenz-Inhaber ein breites Wissen über die Arbeit mit 
der relevanten Zielgruppe und kann darüber hinaus die im 
Waffengesetz geforderte „Geeignetheit für die Kinder und 
Jugendarbeit“ (entspr. §27 Abs. 3 WaffG) nachweisen und 
darf damit als Aufsicht tätig sein. 
Andere waffenrechtliche Nachweise werden durch diese Aus-
bildung nicht ersetzt.
Voraussetzung für die Lizenzerteilung ist die erfolgreiche Teil-
nahme am Lehrgang, ein Mindestalter von 18 Jahren, der 
Nachweis der Sachkunde und ein gültiger Erste-Hilfe-Kurs (9 
LE; nicht älter als zwei Jahre).

Termin 1: Samstag, 14.05.2022 – Sonntag, 15.05.2022
Anmeldung bis:  14. April 2022
Uhrzeit:  Beginn: Sa. 09:00 Uhr Ende: So. ca. 15:00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Für die Jugendarbeit verantwortliche
 Vereinsmitglieder
Leitung/Referent/in:  Jutta Speidel-Müller
Teilnahmegebühr:  € 117,- Euro (WSV-Mitglieder), 234,- Euro (Externe)
Leistungen:  Übernachtung, Vollverpflegung, Seminarunterlagen,
 Tagungsgetränke, Lizenz
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. 512-WT

LE: 17

Schießsportleiter

Termin 1:  Samstag, 14.05.2022 - Sonntag, 15.05.2022
Anmeldung bis: 14. April 2022 
Uhrzeit:  Beginn: Sa. 9:00 Uhr Ende: So. ca 15:00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Interessierte Vereinsmitglieder mit 
 Vorstufenqualifikation
Leitung/Referent/in:  Kathrin Hochmuth
Teilnahmegebühr:  € 122,- Euro (WSV-Mitglieder), 187,- Euro (Externe)
Leistungen:  Übernachtung, Vollverpflegung, Seminarunter-
 lagen, Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. 102-WT

LE: 16

Die Tätigkeit als Schießsportleiter umfasst die Sicherung der 
organisatorischen Abläufe innerhalb des Schießsportbetriebes 
auf Vereinsebene. Aufgabenschwerpunkte sind Planung, Orga-
nisation und  Durchführung schießsportlicher Veranstaltungen 
sowie der Trainings- und Wettkampfbetrieb im Verein. Darüber 
hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps zum Waffenrecht, der Mit-
gliedergewinnung und der Öffentlichkeitsarbeit. Als  „Mann 
oder Frau für das Wesentliche“ ist ein ausgebildeter Schieß-
sportleiter also für jeden Verein unerlässlich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist die erfolgreiche Absol-
vierung der Vorstufenqualifikation (Sachkundeprüfung sowie 
Schieß- und Standaufsichtenlehrgang – gilt nicht für Bogen). 
Dieser Lehrgang ist Eingangsvoraussetzung für die Teilnahme 
an der Ausbildung zum Trainer C und den Jugendausbildun-
gen (Ausnahme Jugendbasislizenz), aber auch für jeden, am 
aktiven Vereinsleben interessierten Sportschützen geeignet.
Im Mittelpunkt der Ausbildung stehen ausschließlich olympi-
sche Disziplinen. 
Sie umfasst neben dem theoretischen auch einen praktischen 
Teil, der von jedem Teilnehmer selbstständig zu absolvieren ist. 
Hinweise dazu erhalten Sie beim Lehrgang vor Ort. 
Diese Lehrgänge sind nicht nur für Interessenten an weiter-
führenden Ausbildungen geeignet – jeder, der sich im Verein 
einbringen möchte, ist herzlich willkommen, sich fortzubilden.

Schulung

Lehrgangsangebote im Mai 2022



27SWDSZ 3/2022

Schulung Schulung

Aufbau von mentaler Stärke bei Jugendlichen

Termin 1:  Samstag, 07.05.2022
Anmeldung bis:  07. April 2022
Uhrzeit:  Beginn: 9:00 Uhr Ende: ca. 17:00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Interessierte Jugendliche und junge Erwachsene
Leitung/Referent/in:  Lothar Abele
Teilnahmegebühr:  60,- Euro (WSV-Mitglieder), 100,- Euro (Externe)
Leistungen:  Mittagessen, Seminarunterlagen, Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)

Lehrgangs-Nr. 124-WT

LE: 8

Ihr wollt im Wettkampf endlich die Leistung zeigen, die ihr im 
Training schon drauf habt? Dann seid ihr hier richtig! Ziel des 
neuen Seminars speziell für Jugendliche ist die Einführung 
in das Thema Mentaltraining. Das an diesem Tag vermittelte 
Methodenbuffet enthält die Mentaltechniken internationaler 
Top-Athleten zum Aufbau mentaler Stärke. Der hohe Anteil 
an in den (Trainings-)Alltag integrierbaren Techniken sorgt für 
eine nachhaltige Leistungsentwicklung. Folgende Themen-
bereiche werden u.a. behandelt: Ziele setzen, Visualisierung, 
Einführung in das Prognosetraining, Aufbau von Selbstver-
trauen, Verbesserung der Konzentration und die Steigerung 
der Motivation.

Die Anmeldung zu unseren Seminaren erfolgt seit Mitte Dezember über unsere Webseite

wsv1850.de – Ausbildung – Lehrgänge.
Unsere Fachreferenten freuen sich auf Sie.
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Der erste DSB-Präsidentenbrief in digitaler Form

In digitaler Form ist zum ersten Mal der Präsidentenbrief erschienen. 

Es sind wieder aktuelle Themen, die DSB-Präsident Hans-Heinrich 

von Schönfels in seinem aktuellen Brief anspricht. Ebenso gibt er 

einen Überblick zu den wichtigsten Terminen, Entscheidungen und 

Überlegungen des Deutschen Schützenbundes.

Ein Blick auf die Mitgliederzahlen der letzten beiden Pandemie-

jahre zeige, was die Schützinnen und Schützen schon immer aus-

gezeichnet habe und ihn als Präsidenten besonders stolz mache: 

„Wir stehen zusammen, auch oder gerade in schwierigen Zeiten.“ 

Zwar seien die Mitgliederzahlen zurückgegangen. Im Vergleich zu 

anderen Sportverbänden sei der Rückgang allerdings in einem weit 

geringeren Maß.

Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Olympische Spiele München 

1972“ freut sich der Präsident darauf, dass dieses Jahr auch ein 

bayerisches Jahr wird. Im Juni findet erstmals auf deutschem Boden 

für Erwachsene eine Bogensport-Europameisterschaft in München 

statt, gefolgt von einem Para-Schießsport-Weltcup auf der Olym-

pia-Schießanlage im Juli. Es stehen aber noch weitere hochkarätige 

Sportveranstaltungen auf nationaler Ebene an. Zu diesen gehören 

beispielsweise die Deutschen Meis-

terschaften in München, Wiesba-

den, Dortmund und Hannover. Die 

Schießsport-Jugend der Welt wird im Mai beim Junioren-Weltcup 

in Suhl zu Gast.

Ausführlich geht der Präsident auf das Thema Digitalisierung im DSB 

ein. Der Bundesausschuss Bildung berate derzeit, wie die Digitali-

sierung weiter verstärkt in der Bildung Einzug halten könne. Dies 

werde auch ein Schwerpunkt der ersten Bundesbildungskonferenz 

sein, die dieses Jahr nach mehreren coronabedingten Verschiebun-

gen vom 24. bis 26. Juni stattfinden soll.

Präsident Hans-Heinrich von Schönfels blickt dem Jahr 2022 dank der 

weiter steigenden Impfquote und mit weiter strikter Beachtung der 

entsprechenden Hygienekonzepte mit Zuversicht entgegen. Sein Ap-

pell: „Lasst uns jetzt kreativ sein und mutig in die Offensive gehen.“ 

Ab 2022 gibt es den Präsidentenbrief nur noch in digitaler 

Form. Über diesen Link geht es zum aktuellen Präsidentenbrief:                       

https://www.dsb.de/fileadmin/dsb/der-praesident/2022-01/    (ep)

Wissenswertes

Rechtliche Grundlagen beim Newsletter

Bei der Erstellung von Newslettern wird oft vergessen, dass 

diese einer ganzen Reihe von rechtlichen Vorschriften unterlie-

gen. So ist beispielsweise klar vorgeschrieben, dass die Abon-

nenten eines Newsletters dem Empfang zuvor ausdrücklich 

zugestimmt haben müssen. Das funktioniert über das Dou-

ble-Opt-in Verfahren (DOI). Dabei müssen Nutzer der News-

letter-Anmeldung über eine Bestätigungsmail zustimmen.  

 

Zudem legt die sogenannte Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) fest, dass bei der Anmeldung zu einem Newsletter 

in der Regel keine verpflichtenden personenbezogenen Daten 

abgefragt werden dürfen. Die Angabe der E-Mail-Adresse des 

Empfängers sollte an dieser Stelle genügen. Andere Felder dür-

fen nicht als Pflichtfelder gekennzeichnet sein, sondern müssen 

ausdrücklich als „freiwillig“ markiert werden. Liegen dem Verein 

personenbezogene Daten wie der Name und das Geburtsdatum 

von Newsletter-Abonnenten vor, müssen diese nach der Abmel-

dung vom Newsletter endgültig und vollständig gelöscht werden. 

 

Ist das Anmeldeformular auf 

der Webseite des Vereins ein-

gebunden, dann sollte dieses 

außerdem einen Verweis auf 

die Datenschutzerklärung ent-

halten. In dieser sollte unter 

anderem dargelegt werden, 

welche personenbezogenen 

Daten der Verein erhebt und 

aus welchem Grund – und ob 

eine Newsletter-Software für 

den Versand verwendet wird.

 

Darüber hinaus gilt auch für Newsletter eine Impressumspflicht. 

Das bedeutet im Falle eines Vereinsnewsletters, dass der Verein als 

juristische Person klar benannt werden muss, dass eine Anschrift 

und ein direkter Kontakt angegeben werden und dass auch die 

Vereinsnummer angefügt ist.                                              (ARAG)
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Erstellung von Datenschutzhinweisen – Neuer Generator für Vereine 
Für Vereine gelten grundsätzlich sämtliche Vorschriften der Daten-

schutzgrundverordnung. Die DS-GVO unterscheidet nämlich nicht 

zwischen öffentlichen und nichtöffentlichen Stellen. – Das um-

fangreiche Regelwerk der DS-GVO macht die Arbeit für sehr viele 

ehrenamtliche Funktionäre in den Schützenvereinen nicht einfach. 

Für die Formulierung der Datenschutzhinweise gibt es nun ein neues 

Hilfsmittel. Der LfDI Baden-Württemberg (Der Landesbeauftragte 

für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Würt-

temberg) stellt auf seiner Website mit dem Tool DS-GVO. clever 

einen Generator zur Verfügung, mit dem u. a. kleine Vereine die 

notwendigen Datenschutzhinweise schnell selbst erstellen können. 

Bei DS-GVO.clever handelt es sich um eine Hilfestellung des LfDI 

Baden-Württemberg bei der Erstellung von Datenschutzinforma-

tionen für Vereine. Weitere Informationen gibt es im Praxisratgeber 

für Vereine (https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/

wp-content/uploads/2018/05/Praxisratgeber-f%C3%BCr-Vereine.

pdf) und in der Orientierungshilfe Datenschutz im Verein

(https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/up-

loads/2018/03/OH-Datenschutz-im-Verein-nach-der-DSGVO.pdf).

So funktioniert DS-GVO.clever 

Die Person im Verein, die sich um den Datenschutz kümmert, soll-

te sich mit derjenigen, die die Vereins-Webseite betreut und ggf. 

weiteren Personen abstimmen, um sich einen Überblick über die 

Datenverarbeitungen ihres Vereins zu verschaffen. Dann kann mit 

dem Ausfüllen begonnen werden. Das Bildungszentrum Daten-

schutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg (BIDIB) bietet 

Online-Veranstaltungen für eine genauere Anleitung zur Nutzung 

von DS-GVO.clever an. Buchungen sind unter folgendem Link mög-

lich: https://www.badenwuerttemberg.datenschutz.de/offene-ver-

anstaltungen/                                                               (pm/ep)
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Randbemerkungen

In einem ausgezeichneten Post der WSJugend 

hieß es im Zusammenhang mit dem Aktions-

bündnis „Alkoholfrei Sport genießen“: Wettet 

nicht um Alkohol. Bestärkt Personen, die keinen 

Alkohol trinken wollen.

Von diesen sehr guten Praxistipps waren die Mit-

glieder einer Schützengilde im Jahr 1954 wohl 

weit entfernt. Vielleicht wurde auch in den Reihen 

der Schützen nie ernsthaft darüber gesprochen, 

dass Sport und Alkohol nicht zusammenpassen. 

In jenem Verein wurde genau genommen nicht 

um Alkohol gewettet, sondern um Alkohol ge-

schossen. So war es in der Septemberausgabe der 

Schützenzeitung im Jahre 1954 zu lesen.

Damals wurden noch nicht die Zehner-Scheiben 

ins Visier genommen, sondern die Zwölfer-Schei-

ben. Jene Schützengilde pflegte einen besonderen 

Brauch. Beim traditionellen Königsschießen muss-

te der jeweilige Schützenkönig allen seinen Kon-

kurrenten die Bier- und Schnaps-Zechen bezahlen. 

Doch im Jahre 1954 standen sämtliche bisherigen 

Regeln und Erfahrungen der Schießkunst auf dem 

Kopf. Keiner der Schützen traf ins Schwarze. – 

Was immer auch die Gründe dafür gewesen sein 

mögen. Bei der Auswertung der Scheiben musste 

auf den 12er-Scheiben eifrig gesucht werden, 

um Treffer zu entdecken, die sich vom äußeren 

Rand der Scheibe bis einschließlich dem Drei-

er-Ring verfolgen ließen. Schließlich wurde ein 

Anfänger Schützenkönig, der wohl zufällig einen 

Zehner erzielte. So etwas wollten die Mitglieder 

der Schützengilde in Zukunft nicht mehr erleben 

müssen. Aus diesem Grund erfolgte sehr bald ein 

Beschluss des Vorstands, wonach Schützenkönig 

ist, wer die wenigsten Ringe erzielt. 

Wenn eine Zeche bezahlt wird oder bezahlt 

werden muss, so geht es im eigentlichen Sinn 

nur um die Rechnung für die im Gasthaus ver-

zehrten Speisen und Getränke; Bier und Schnaps 

müssen nicht zwangsweise auf der Rechnung 

stehen.                                                          (ep)
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Die „Darf-ich-das?“-App/Vorstellung der „Darf-ich-das?“-App/Kennt

ihr schon: Die „Darf-ich-das?“-App?

Ihr wollt euch nach Feierabend 

oder in eurer Freizeit im Fitness-

studio oder Sportverein mal 

wieder auspowern? Ihr überlegt 

euch, nächstes Wochenende 

schwimmen zu gehen, und 

denkt, es wäre mal wieder Zeit 

für eine Sportveranstaltung, 

wisst aber nicht, welche Regeln 

und Gesetze während der Pan-

demie noch gelten? Dann seid 

ihr nicht alleine, denn während 

Corona sind in allen Bundes-

ländern unterschiedliche Regeln 

festgelegt. Und es ist nicht 

unwahrscheinlich, dass der 

nächste Landkreis schon wieder 

neue Verordnungen erlässt. Fast 

täglich ändern sich also die Ge-

setze und Regeln. Somit ist es 

schwierig, im Alltag vollständig 

informiert zu sein.

Mit der „Darf-ich-das?“-App 

wird damit nun Schluss sein. 

Denn mit ihr kann man sich 

schnell, einfach und sicher ei-

nen Überblick über alle Verord-

nung bezüglich eurer Lieblings-

aktivitäten in eurer betreffender 

Region verschaffen. Darf ich in 

Hotels, Pensionen oder Jugend-

herbergen einchecken? Finden 

in meiner Stadt noch Sport-

veranstaltungen statt? Welche 

neuen Regeln befolgt mein 

Sportverein oder Fitnessstudio 

in Stuttgart und Umgebung? 

Die von der Björn-Steiger-Stif-

tung unterstützte „Darf-ich-

das?“-App liefert wichtige 

Informationen auf einen Blick 

und ordnet sie genau ein, in-

dem sie Auskunft über sämt-

liche Angaben der aktuellen 

Corona-Verordnung im jewei-

ligen Bundesland oder Land-

kreis gibt. Dazu zählen die In-

zidenzwerte, unter anderem die 

Hospitalisierungsinzidenz und 

Intensivbettenbelegung. Auch 

aktuelle Regelungen bezüg-

lich der Kontaktbeschränkung, 

Quarantäne-Regelungen, der 

2G- oder 3G-Regelungen wie 

Warnstufe oder Alarmstufe 1 

und 2 sowie der Maskenpflicht 

Bildquelle: 
InTradeSysGmbH (2022)

werden in der App aufgelistet. 

Um schnell zu erfahren, wel-

chen Ort für welche Aktivitä-

ten welche Regelung zutrifft, 

kann die Filterfunktion benutzt 

werden. Alle bevorzugten Orte 

lassen sich nach Landkreis, Post-

leitzahl und Bundesland auf-

suchen und es gibt eine Reihe 

von auswählbaren Themen wie 

Großveranstaltungen, Freibä-

der, Fitnessstudios, Busreisen 

und viele mehr. Diese Daten 

können gespeichert werden, 

sodass man immer einen direk-

ten Zugang zu den in seinem 

Heimatort betreffenden Regeln 

und Lieblingsaktivität hat.

 

Die „Darf-ich-das?“-App er-

möglicht also einen schnel-

len Überblick ohne ständiges 

„Nachgoogeln“. Zudem kann 

die App ohne Registrierung 

kostenfrei genutzt werden und 

es werden keine personenbe-

zogenen Daten erhoben oder 

gespeichert.                       (tc)
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Verbandsliga, Luftgewehr Süd

Verbandsliga

Vorläufige Abschlussta-
belle lässt noch hoffen

Der SSV Starzach und der SV 
Weitingen belegen zum Abschluss 
in der Verbandsliga die beiden 
letzten Plätze, können aber noch 
hoffen, nicht abgestiegen zu 
sein. Nachdem die Wettkampf-
runde 2020/21 in der Luftge-
wehr Verbandsliga Süd nach vier 
Wettkämpfen Corona bedingt 
abgebrochen werden musste, 
gelang dieses Jahr der reguläre 
Rundenabschluss 2021/22. Das 
heißt, nicht nur in der als zuletzt 
abgeschlossenem Luftgewehr- 
Verbandsliga (VL) Süd, sondern 
auch in der Württembergliga 
(WL) und in der Landesliga (LL) 
Süd könnten Meister, Auf- und 
Absteiger benannt werden. Aller-
dings gelten in allen diesen Ligen 
die Abschlusstabellen und die Ab-
schluss Setzlisten zunächst nur als 
„vorläufig“. Der Grund dafür ist 
im Bericht zur LL Süd nachzulesen.
Nach der vorläufigen Endtabelle 
der Luftgewehr VL Süd kamen aus 
dem Schützenkreis Neckar-Zollern 
der SSV Starzach auf den sechsten 
und der SV Weitingen auf siebten 
Tabellenplatz. Einen achten Platz 
gibt es heuer nicht, da der SV 
Gebrazhofen seine Mannschaft 
bereits zu Rundenbeginn zurück-
gezogen hat und damit automa-
tisch als erster Absteiger feststand. 
Ob der SSV Starzach oder der SV 
Weitingen ebenfalls absteigen, ist 
noch nicht sicher. 
SV Altheim/Weihung – SSV 
Starzach 5:0 Einzelpunkte, 2:0 
Mannschaftspunkte. Während 
der Tabellenführer SV Altheim/
Weihung zuhause in Bestbeset-
zung antreten konnte, mussten 
die Gäste auf zwei Ersatzschützen 
zurückgreifen. Allerdings wirkte 
sich dies für den SSV Starzach 
weder negativ noch positiv aus, 
denn ein 0:5 spricht eine klare 
Sprache für sich. Obwohl fast alle 
Gäste über Durchschnitt schossen, 
reichte es nicht einmal zu einem 

Ehrenpunkt. In trauter Eintracht 
verloren in der Positionen-Folge 
Ramona Gößler mit 391:395, 
Stefan Goller mit 379:382, Simon 
Beiter mit 377:379, Alexa Hoche 
mit 370:384 und Andreas Beiter 
mit 365:378.
SSV Asch –SV Weitingen 5:0 
E, 2:0 M. Auch der SV Weitingen 
hatte sein erstes Match an diesem 
Tag gegen den Gastgeber, der 
obendrein noch in Bestbeset-
zung antreten konnte. Die Gäste 
hingegen mussten auf einen 
Ersatzschützen zurückgreifen, 
was sich im Ergebnis aber nicht 
widerspiegelt. Der Grund für die 
deutliche Niederlage ist wohl eher 
darin zu sehen, dass alle Schützen 
und Schützinnen bis auf einen 
Schützen nicht einmal ihre Durch-
schnittsleistung erbringen konn-
ten. Lorena Schneider (383:385), 
Sandra Tutzauer (377:382), Chris-
toph Wacker (377:382), Eugen Di-
zer (369:373) und Bernd Kreidler 
(270:374) gingen somit in Asch 
leer aus.
SV Weitingen - SV Allmen-
dingen 1:4 E, 0:2 M. Mal etwas 
verbessert, mal noch schwächer 
gegenüber dem ersten Wett-
kampf hatte der SV Weitingen 
auch gegen den Tabellenzweiten 
wenig zu bestellen. Allein Sandra 
Tutzauer auf der zweiten Position 
ließ ihrem Gegner mit 381:374 
keine Chance und sicherte so we-
nigstens den Ehrenpunkt. Lorena 
Schneider mit 379:384, Christoph 
Wacker mit 372:376, Eugen Dizer 
mit 370:371 und Bernd Kreidler 
mit 318:372 kamen nur einmal in 
die Nähe eines Einzelsieges.
SAbt Bad Wurzach – SSV Star-
zach 1:4 E, 0:2 M. So ganz 
sang- und klanglos wollte der 
SSV Starzach in Altheim/Weihung 
denn doch nicht untergehen und 
legte im zweiten Match etwas zu. 
Neben knappen Einzelsiegen gab 
es auch knappe Niederlagen, so 
dass man von einem korrekten 
Ergebnis ausgehen kann. Mög-
licherweise war dies aber auch der 

Klassenerhalt für den SSV. Keine 
Zweifel ließ Frontschützin Ramona 
Gößler bei ihrem 391:382-Sieg 
aufkommen, während Stefan Gol-
ler hinter ihr mit 378:379 wegen 
eines Ringes den Kürzeren zog. 
Simon Beiter auf der mittleren 
Position mit 381:379 und die 
„Abwehr“ mit Thomas Hertkorn 
(336:335) und Andreas Beiter 
(357:338) hielten die Fahne aber 
weiter hoch.                         (lpe)

Luftgewehr, Landesliga 
Süd

Nordstetten darf sich       
auf die Rückkehr in die 
Verbandsliga freuen 

In der Luftgewehr-Landesliga (LL) 
Süd wie in den beiden anderen 
oberen Ligen, der Württemberg-
liga (WL) und Verbandsliga (VL) 
Süd, ist das Endresultat der Runde 
2021/22 zunächst nur als „vor-
läufig“ anzusehen. „Da es be-
dingt durch Corona in der WL, 
VL und LL zu diversen Verstößen 
kam (Einsatz von Stammschützen 
sowie Nichtantreten einer Liga-
mannschaft), wird nach Abschluss 
aller der genannten Ligen die Lan-
dessportleitung mit den betref-
fenden Ligaleitern über mögliche 
Sanktionen abstimmen. Daher 
könnte es da noch zu Änderun-
gen der Tabellen in Form von 
möglichen Punktabzügen kom-
men“, lässt Oliver Raisch, stellver-
tretender Landessportleiter und 
Ligaobmann LL Süd wissen. Nach 
Studium der Setzlisten ist hiervon 
der SSV Nordstetten nicht betrof-
fen, so dass er sich als Aufsteiger 
schon einmal auf die Rückkehr in 
die Luftgewehr Verbandsliga Süd 
freuen kann.
Die Vertreter aus dem Schützen-
kreis Neckar-Zollern in der LL, der 
SSV Nordstetten II am Ende als 
Tabellenzweiter und der SV Grün-
mettstetten II, als Tabellendritter 
dürften den letzten Wettkampftag 
in unterschiedlicher Erinnerung be-

halten. Zusammen gelang ihnen 
aber in der siebten und letzten 
Wettkampfrunde mit dem Auf-
einandertreffen in Neidlingen das 
Highlight des Tages.
SV Grünmettstetten II - SV 
Neidlingen 4:1 Einzelpunkte, 
2:0 Mannschaftspunkte. Der 
SV Neidlingen konnte seinen 
Heimvorteil zu keiner Zeit in die 
Waagschale werfen. Dafür waren 
die Gäste aus dem Schwarzwald 
am Ende doch zu clever. Lediglich 
Grünmettstettens Frontmann Se-
bastian Schwartz gewährte dem 
Gastgeber mit 373:382 den Eh-
renpunkt. Danach lief es für Grün-
mettstetten bestens. Gerik Mah-
ler, 376:368, Antonia Trautner, 
380:376, Noah Brissaud, 365:364, 
und Schlussschütze Kai Kocheise 
mit 382:355 hatten wenig Mühe 
einen klaren Sieg einzufahren.
SSV Nordstetten II –SV Fen-
ken II 0:5 E, 0:2 M. Gegen den 
neuen Meister hatte Nordstetten 
klar das Nachsehen – oder aber 
man war gedanklich schon beim 
nachmittäglichen „Finale“ gegen 
Grünmettstetten II. In der Posi-
tionen-Folge gaben Alina Bartz, 
378:391, Tanja Koch, 378:387, 
Oliver Bösel, 364:374, Matthias 
Pfeffer, 359:376, und Lukas Rei-
mann, 350:357, ihre Einzel ab.
SV Grünmettstetten II – SSV 
Nordstetten II 2:3 E, 0:2 M. Mit 
dem allerletzten Wettkampf der 
Runde lieferten sich die beiden hie-
sigen Mannschaften in Neidlingen 
ein spannendes Finale. Zudem ging 
es in dem Match um den zweiten 
Tabellenplatz, der zum Aufstieg in 
die Verbandsliga berechtigt. Nach 
dem klaren Sieg der Grünmett-
stetter am Morgen und der mor-
gendlichen Klatsche des SSV Nord-
stetten hätte man eher nicht mit 
einem Nordstetter Sieg gerechnet. 
Nach dem Vergleich der einzelnen 
Schützen zwischen erstem und 
zweitem Wettkampf, drängt sich 
bei Grünmettstetten der Verdacht 
auf, dass es die Akteure vielleicht 
doch zu locker angegangen sind, 

WSV Sport / Aus den Bezirken und Kreisen



33SWDSZ 3/2022

WSV Sport / Aus den Bezirken und Kreisen

während sich hier Nordstetten 
deutlich konzentrierter präsentier-
te. Möglicherweise gab aber auch 
die Hereinnahme der Stammschüt-
zin Verena Dengler auf der mittle-
ren Position den Ausschlag. Mit 
385:378 gegen Antonia Trautner 

gab Verena Dengler ein positives 
Signal, dass für Nordstetten II noch 
nicht alles verloren ist. Zuvor trenn-
ten sich auf der vordersten Posi-
tion Grünmettstettens Sebastian 
Schwartz und Nordstettens Alina 
Bartz 375:378 und dahinter Gerik 

69. Bezirksschützentag 2022  in Oberstadion

--- verschoben auf den 29.05.2022 ---

Sehr geehrte Schützenschwestern,
sehr geehrte Schützenbrüder,

in 2022 sind wegen der seit dem Frühjahr 2020 andauernden Corona-Pandemie die meisten Veranstaltungen ausgefallen bzw. mussten 
auf später verschoben werden.

Dieses Schicksal trifft nun auch wieder unseren 69. Bezirksschützentag 2022, der am 13. März 2022 in Oberstadion vorgesehen war. Die 
aktuellen Coronavorschriften lassen zu meinem und unserem Bedauern eine solche Veranstaltung in dem zu erwartenden und gewünsch-
ten Umfang an diesem Tag nicht zu. 

Wir haben uns daher entschlossen unseren 69. Bezirksschützentag auf den 29. Mai 2022 zu verschieben. 

Ich würde mich daher freuen die Delegierten und Euch, die Mitglieder unserer Schützenvereine mit euren Fahnen und Schützenkönigin-
nen/Schützenkönige an unserem Bezirksschützentag in der Mehrzweckhalle in 89613 Oberstadion, Eicher 4 begrüßen zu können.

Es wäre auch sehr schön, wenn Ihr bereits am Vormittag mit euren Fahnen beim Festgottesdienst in der Kirche St. Martinus in Ober-
stadion um 10:30 Uhr (Aufstellung 10:15 Uhr) dabei wäret.

Die bisherige Einladung mit Tagesordnung lt. der Veröffentlichung in der Südwestdeutschen Schützenzeitung vom 05.02.2022 auf Seite 
33 behält dabei bis auf das Datum der Veranstaltung ihre Gültigkeit.

Mit herzlichen Schützengrüßen

Leonhard Schunk
Bezirksoberschützenmeister

Bezirk Oberschwaben

Mahler und Tanja Koch 379:370. 
Dass sich hier zwei absolut gleich 
starke Teams messen, ließ sich 
auch an den beiden letzten Einzeln 
ablesen, wo einmal der Sieger aus 
Nordstetten und einmal aus Grün-
mettstetten kam. Nordstettens 

Oliver Bösel erhöhte mit 372:362 
gegen Noah Brissaud die Nord-
stetter Einzelsiege auf deren drei, 
so dass Grünmettstettens Schluss-
schütze Kai Kocheise mit 380:360 
gegen Matthias Pfeffer das Blatt 
nicht mehr wenden konnte.  (lpe)
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Der Kreisschützentag in Aalen wurde als reine Delegiertenversammlung abgehalten (Fotos: privat)

Kreis Aalen

57. Kreisschützentag in Aalen
Kreisschützentag als Delegiertenversammlung

Nachdem der Kreisschützentag im 
Jahr 2021 nur online stattfinden 
konnte, durfte Kreisoberschüt-
zenmeister Christian Ziegler in 
diesem Jahr zu einer Präsenzver-
anstaltung im kleinen Rahmen 
einladen. Eine Feierstunde mit 
traditionellem Fahneneinmarsch 
und Grußworten der politischen 
Vertreter war leider nicht mög-
lich – der Schützentag wurde als 
reine Delegiertenversammlung 
abgehalten.

KOSM Christian Ziegler begrüßte 
die anwesenden Vereinsvertreter 
und Ehrenmitglieder im West-
stadtzentrum in Aalen und be-
dankte sich bei der SKam Aalen-
Nesslau und ihrem Vorsitzenden 
Gerhard Meier für die Ausrichtung 
des Kreisschützentages. Wahlen 
standen in diesem Jahr nicht auf 
dem Programm. Die Jahresberich-
te waren bereits vorab auf der 
Homepage des Schützenkreises 
abrufbar und wurden in der Ver-
sammlung teilweise noch mit zu-
sätzlichen Informationen ergänzt. 
Der Rückblick auf das Jahr 2021 
ergab, dass leider coronabedingt 
auf viele Dinge verzichtet werden 
musste. Die Kreis- und Landes-

meisterschaften konnten nicht 
ausgetragen werden, Kreisver-
gleichskämpfe fanden nur teil-
weise statt. Positiv war aber, dass 
zumindest die Schließungen ab-
gemildert wurden: auch in den 
letzten Wochen und Monaten 
war der Trainingsbetrieb in den 
Vereinen unter 2G+Bedingungen 
weiterhin möglich. 

Erst vor wenigen Tagen wurde 
bekannt gegeben, dass die an-
gedachte Verschmelzung der 
beiden Schützenkreise Aalen und 
Schwäbisch Gmünd nicht statt-

finden wird. In den letzten zwei 
Jahren fanden dazu zahlreiche 
Gespräche statt, auch vier Arbeits-
gruppen waren gebildet worden. 
Am Ende fand man aber in einigen 
Punkten keine gemeinsame Basis, 
so dass die Gespräche nun abge-
brochen wurden und beide Kreise 
eigenständig bleiben. Ziegler be-
tonte, dass die Beziehungen zum 
Schützenkreis Schwäbisch Gmünd 
weiter freundschaftlich sind und 
bedankte sich beim Sportkreis-
vorsitzenden Manfred Pawlita, der 
die Gespräche als Moderator be-
gleitet hatte. Er entschuldigte sich 

dafür, dass viele Schützen die Info 
über den Abbruch der Gespräche 
zuerst über die Tagespresse er-
halten hatten. Eine Information 
an die Kreisvereine war bereits 
in Arbeit – da nach Abbruch der 
Gespräche aber eine gemeinsame 
Erklärung an die Presse erfolgte, 
war dort die Berichterstattung 
schneller. 

Auch wenn in diesem Jahr keine 
Wahlen stattfanden, so gab es 
doch einen Personalwechsel im 
Kreisschützenmeisteramt. Kreis-
schriftführer Franz Schaffenrath 
hatte bereits bei seiner letzten 
Wahl 2019 bekannt gegeben, 
dass er vorzeitig (nach zwei Jah-
ren) aus seinem Amt ausscheiden 
wird. Als Nachfolger konnte Bernd 
Wittek von der JQS Walxheim ge-
wonnen werden, der dieses Amt 
bis zur Wahl 2023 kommissarisch 
ausführen wird.

Nach den Berichten und Aus-
sprachen fand die Entlastung des 
Kreisschützenmeisteramtes statt. 
Zum Abschluss bedankte sich 
KOSM Christian Ziegler bei den 
Mitgliedern des Kreisschützen-
meisteramtes für die gute Zu-
sammenarbeit und beendete die 
Delegiertenversammlung.     (tm)

Kreisoberschützenmeister Christian Ziegler (5. v. l.) bedankte sich bei den Mitgliedern des Kreisschützenmeis-
teramtes für die gute Zusammenarbeit

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Crailsheim

Einladung zum 68. Schützenkreis 2022

in die Sport- und Festhalle nach 74585 Brettheim – (Zur Turnhalle)
am Freitag, den 18. März 2022, Beginn 19:00 Uhr

Tagesordnung der Feierstunde
1. Begrüßung durch den KOSM
2. Siegerehrung Rundenwettkämpfe Jugend und Schützen
3. Totenehrung
4. Grußworte der Ehrengäste
5. Ehrungen verdienter Mitglieder
- kurze Pause -

Tagesordnung der Delegiertentagung
  1. Eröffnung der Delegiertentagung
  2. Feststellung der Delegiertenstimmen
  3. Einsetzung eines Wahl- und Abstimmungsausschusses
  4. Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten

  7. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
  8. Wahlen
 8.1 Gruppe I auf 4 Jahre
 a) Kreisoberschützenmeister
 b) 2. Kreisschützenmeister
 c) Kreisschatzmeister
 Ersatzwahl des Kreissportleiters auf 2 Jahre
 8.2 2 Kassenprüfer und 1 Stellvertreter (auf 2 Jahre)
 8.3 Einsetzung von Kreisausschussmitgliedern
 a) Stellvertreter des Kreissportleiters (auf 2 Jahre)
 b) Stellvertreter der Kreisjugendleiterin (auf 2 Jahre)
 c) Kreisdamenleiterin (auf 2 Jahre)
  9. Bestätigung von 1 Jugendsprecherin / Jugendsprecher auf 2 Jahre
10. Anträge
11. Anfragen, Bekanntgaben, Termine
12. Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
Anträge zu TOP 10 können bis 11. März 2022 in schriftlicher Form durch die Mitgliedsvereine an den Kreisoberschützenmeister gestellt werden.

Zu diesem Kreisschützentag lade ich hiermit alle Schützenvereinigungen des Schützenkreises Crailsheim mit ihren Mitgliedern 
recht herzlich ein und bitte um eine zahlreiche Beteiligung.

Bitte die tagesaktuellen Coronabestimmungen beachten!

Mit freundlichem Schützengruß

Frank Schürger
Kreisoberschützenmeister                                            

Aus den Bezirken und Kreisen
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Echaz-Neckar

Einladung zum 
ordentlichen Kreisschützentag 2022             

Liebe Oberschützenmeister/innen und Funktionäre,

der ordentliche Kreisschützentag 2022 findet am

Samstag, den 2. April 2022 um 16.00 Uhr
im Schützenhaus Gönningen statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung 
  3.  Berichte der Funktionäre des Kreisschützenmeisteramtes    
  4.  Berichte der RWK-Obmänner und des Vertreters der 
      Bogenschützen
  5. Bericht der Kassenprüfer      
  6. Aussprache der dargelegten Berichte
  7.  Entlastungen der Funktionäre des Kreisschützenmeisteramtes
  8. Ehrungen
  9. Abstimmung über die Höhe der Kreisumlage 2022
10. Bearbeitung der eingegangenen Anträge
11. Verschiedenes und Anfragen 

Mit freundlichem Schützengruß

Euer KOSM
Alfred Bock

Anträge zum ordentlichen Kreisschützentag 2022 sind bis spätes-
tens 25. März 2022 schriftlich an mich zu stellen.
Gleichfalls sollten mir die Namen der Verstorbenen an diesem 
Termin bekannt sein.

Punkt 3. und 4. können in schriftlicher Form vorgelegt werden

12.02.2022

Kreis Calw

Einladung zu unserem          
diesjährigen Schützenkreis

am Samstag, den 26. März 2022, Beginn 16.00 Uhr 

im Dorfsaal in Holzbronn, Gültlinger Str. 13 

Tagesordnung 
Top 1  Begrüßung durch OSM Marlen Bernhardt
Top 2  Eröffnung des Kreisschützentages durch KOSM E. Großmann
Top 3  Totenehrung
Top 4  Grußworte 
Top 5  Ehrungen verdienter Mitglieder und Sportler
Top 6  Jahresberichte:  a. Kreisoberschützenmeister
   b. Kreisschatzmeister
  c. Kassenprüfer
Top 7  Aussprache zu den Berichten
Top 8  Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
Top 9  Bestimmung eines Wahlausschusses
Top 10 Abstimmung zur Fusion mit den Kreisen Böblingen und
 Leonberg zur: Schützenregion BB-CW-LEO
Top 11  Anträge zum Kreisschützentag - Verschiedenes
Top 12  Ende des Kreisschützentages 2022

Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!
Am Tag dieser Veranstaltung gilt dann die aktuelle Corona-Rege-
lung/Verordnung.

Anträge zum Kreisschützentag müssen bis zum 12.03.2022 
schriftlich an den KOSM eingereicht werden.

Mit freundlichem Schützengruß

Schützenkreis Calw
Edmund Großmann
KOSM
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Kreis Saulgau

Einladung zum 
66. Kreisschützentag                     

Schützenkreis Saulgau

Freitag, 08. April 2022 um 19.30 Uhr 

Schützenheim Hitzkofen, Heudorfer Straße, 72511 Hitzkofen 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 

der Schützenkreis Saulgau lädt zum 66. Kreisschützentag herzlich 
ein. Aufgrund der bis dahin nicht absehbaren Verordnungen des 
Landes Baden-Württemberg in Bezug auf die Corona-Pandemie 
laden wir mit der Option ein, den Kreisschützentag auf einen spä-
teren Termin zu verlegen.
Tagesordnung zum 66. Kreisschützentag: Feierstunde, 
Böllerschießen
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung des 66. ordentlichen 
 Kreisschützentages 
TOP 2  Totenehrung 
TOP 3  Grußworte der Ehrengäste (Bürgermeister BZOSM)
TOP 4  Ehrungen/Sportlerehrung 
TOP 5  Proklamation Kreisschützenkönig
Kurze Pause 
Delegiertentagung 
TOP 6  Jahresbericht 
 a) des Kreisoberschützenmeisters Reinhold Schmid 
 b) der Kreisschatzmeister Harald Traub 
 c) Rechnungsprüfungsbericht der Kassenprüfer 
     Ergänzungen zu den Berichten 
 d) des Kreisschulungsleiter 
 e) des Kreissportleiters 
 f) des Kreisjugendleiters Gerd Miller
 g) der Kreisdamenreferentin Simone Schaller
  h) der Kreisseniorenreferentin Beatrix Augustin
TOP 7  Aussprache zu den Berichten 
TOP 8  Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes einschließlich
 Kreisschatzmeister 
Top 9  Wahlen Kreisoberschützenmeister Vorschlag Reinhold Schmid
TOP 10 Bekanntgabe der Delegiertenzahlen und Stimmen 
TOP 11 Beschluss über Kreisumlage 
TOP 12 Termine 
TOP 13 Anträge/Verschiedenes 
TOP 14 Schlusswort 

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge zum 
Kreisschützentag sind bis spätestens 18. März 2022 an den Kreis-
oberschützenmeister zu richten. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme und bitten alle Vereine, Gilden mit Ihren Fahnen den 
Kreisschützentag zu besuchen.

Reinhold Schmid
Kreisoberschützenmeister
SK Saulgau

Einladung zum 64. Ordentlichen 
Kreisschützentag                     

am Samstag, 09. April 2022 um 18.00 Uhr 

in der Festhalle Zainingen

Der Kreisschützentag findet unter den Auflagen der an diesem Tag 
geltenden Corona Verordnung statt. 
 
Tagesordnung: 
  1. Einmarsch der Fahnen 
  2. Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages 2022 
  3. Totengedenken 
  4. Fahnenabstellen 
  5. Grußwort der Gäste 
  6. Ehrungen verdienter Mitglieder 
  7. Proklamation Kreisschützenkönig und seine Ritter 
  8. Aussprache über schriftlich vorgelegte Berichte 
 Kreisoberschützenmeister, 
 Kreisschriftführer, Kreissportleiter 
 Kreisjugendleiter, Kreisschatzmeister 
  9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung Schützenmeisteramt und Schatzmeister 
11. Anträge 
12. Termine, Bekanntmachungen 
13. Fahnenausmarsch 

PAUSE anschl. Siegerehrung der Kreismeisterschaft 2022, sowie 
Alters u. Seniorenschießen u. Jahresabschluss-Schießen UHR 2021 

Anträge zum Kreisschützentag müssen spätestens am 24.03.2022 
beim Kreisoberschützenmeister in schriftlicher Form vorliegen. 

Mit Schützengruß 

Ingrid Bracher                   Metzingen, 11.02.2022

Kreis Hohen-Urach
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Kreis Leonberg

KOSM Norbert Struck KOSM, Breitlohweg 3, 71299 Wimsheim
E-Mail: norbert_e_struck@t-online.de  

An die Mitglieder des Kreisschützenmeisteramtes, des Kreis- 
und Sportausschusses sowie die Delegierten der Kreisvereine

Einladung zum 
63. Kreisschützentag 2022 

am 23.04.2022 im Schützenhaus Merklingen.

Zu unserem 63. ordentlichen Kreisschützentag lade ich Sie 
herzlich ein.

Beginn der Veranstaltung ist um 14.00 Uhr 

Aufgrund der Corona-Situation wird der Kreisschützentag wieder 
in reduzierter Form stattfinden.
Wir bitten darum, dass neben den Mitgliedern des KSMA und des 
Kreis- und Sportausschusses von jedem Verein zwei Delegierte am 
Kreisschützentag teilnehmen.

Tagesordnung zum Kreisschützentag 2022:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Ehrungen für verdiente Mitarbeiter 
4. Berichte der Mitarbeiter des KSMA, des Sportausschusses
    und der Kassenprüfer (in reduzierter Form)
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes und Mitarbeiter
7. Anträge
8. Anfragen und Bekanntmachungen

Anträge können bis zum 09.04.2022 an die oben genannte Adresse 
des KOSM eingereicht werden.

Mit freundlichen Schützengruß      

Schützenkreis Leonberg
KOSM Norbert Struck                               Wimsheim, 16.02.2022

Kreis Gau Teck

Einladung zum 
70. Schützenkreis Gau Teck 2022

Ausrichter:  Schützenverein Frickenhausen

Tag und Zeit: Samstag, 07. Mai 2022 um 16.00 h

Ort:  Schützenhaus Frickenhausen, 

 Neubruch 2, 72636 Frickenhausen

Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages 
Totengedenken 
Grußworte der Gäste 
Ehrungen verdienter Mitglieder/innen

Delegiertenversammlung Tagesordnung:
1. Berichte  1.1 Kreisoberschützenmeister
 1.2 Kreissportleiter 
 1.3 Kreisjugendleiterin
 1.4 Kreisschulungsleiter
 1.5 Kreisdamenleiterin
 1.6 Kreisbogenreferent
 1.7 Kreisschatzmeister
 1.8 Rechnungsprüfer

Die Berichte (1.1 – 1.7) wurden im Geschäftsbericht fristge-
recht per Email zugesandt.

2. Aussprache über die Berichte 
3. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes 
4. Festlegung über die Höhe der Kreisumlage 2022
5. Anträge zum Kreisschützentag 2022
6. Aktueller Stand Auflösung Bezirk Neckar
7. Wahlen (Gruppe 1):  Kreisschatzmeister
                                    2 Kassenprüfer
8. Terminkalender 2022
9. Verschiedenes 

Anträge zum 70.Kreisschützentag 2022 müssen bis spätestens 
Sonntag, 01. Mai 2022, schriftlich bei KOSM Oliver Raisch, 
Feldklirrenstrasse 4, 72649 Wolfschlugen, oder per Mail: 
kosm@schuetzenkreis-teck.de eingegangen sein.
Zutritt und Teilnahme erfolgen unter örtlich geltenden Co-
ronaverordnung am Versammlungstag
Falls ein Impfnachweis notwendig sein sollte, ist dieser nur 
in digitaler Form (App) bzw. QR Code (beim Testzertifikat) 
zulässig.

Mit kameradschaftlichem Schützengruß

Oliver Raisch
KOSM Schützenkreis Gau Teck 

Wolfschlugen, den 10. Februar 2022 

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Vaihingen

Luftgewehr-Kreisliga

Hohenhaslach holte überlegen 
den Titel
Mit der sechsten Tagesbestleitung 
in Folge sicherten sich die Sport-
schützen des SV Hohenhaslach 
überlegen den Titel in der Vaihin-
ger Kreisliga mit dem Luftgewehr. 
Die in neutraler Begegnung erziel-
ten hervorragenden 1108 Ringe 
bedeuteten gleichzeitig auch die 
viertbeste Leistung der Kirbachtä-
ler. Dabei hatten sie erstmals auch 
keinen Gegner, zumal der KKSV 
Illingen 3 wegen Personalmangels 
nicht antreten konnte. Überdies 
wurde die gesamte Runde in der 
Vaihinger Kreisliga wegen der 
anhaltenden Pandemie nicht als 
Begegnungs- sondern als Fern-
wettkampf ausgetragen. Dabei 
durfte jedes Team natürlich auch 
unter Einhaltung der Corona-Be-
dingungen auf der heimischen 
Anlage schießen, die Resultate 
liefen dann bei Ligaobmann Uwe 
Weindl (Maulbronn) zusammen, 
der jetzt auch die Liste des End-
klassements bekannt gegeben 
hatte. Hinter dem SV Hohenhas-
lach holte der SV Sersheim wie 
auch schon im Vorjahr den inoffi-
ziellen Titel des Vizemeisters. Die 
Sersheimer kamen zum Abschluss 
beim imaginären Auswärtskampf 
beim SSV Wiernsheim 4 zu einem 
klaren 1094:964-Erfolg, konnten 
damit allerdings ein weiteres An-
wachsen des Rückstandes zum 
Spitzenreiter auf letztlich satte 
183 Punkte nicht verhindern. 
Weitere 148 Zähler dahinter be-
legt der KKSV Illingen 4 Rang drei, 
gefolgt vom VfS Knittlingen, dem 
SSV Wiernsheim 3 und dem SV 
Mühlacker. Durch seinen erneuten 
Fauxpas konnte der KKSV Illingen 
3 seine rote Laterne auch locker 
ins Ziel tragen.
Überaus spannend blieb es dabei 
bis sprichwörtlich zum letzten 
Schuss im Feld der besten Einzel-
schützen. Hier wurde Peter Rempp 
vom Meister SV Hohenhaslach 
trotz seiner sehr guten 369 Ringe 
vom Wiernsheimer Spitzenschüt-

zen Eberhard Wind, der auf tolle 
373 Punkte kam, quasi auf der 
Ziellinie noch überholt. Die Ho-
henhaslacher Luftgewehr-Spezia-
listen durften sich allerdings mit 
der Tatsache trösten, mit Andreas 
Bentz (372) und Patrick Wagner 
(367) auch noch die beiden wei-
teren Spitzenränge zu belegen.    
Die Resultate der sechsten und 
letzten Wettkampfrunde: Knitt-
lingen – Wiernsheim 3 1044:1110 
Ringe; Hohenhaslach – Illingen 3 
1108:0; Mühlacker – Illingen 4 
995:1031; Wiernsheim 4 – Sers-
heim 964:1094.
Abschlusstabelle: 1. SV Hohen-
haslach, 6662 Ringe; 2. SV Sers-
heim, 6479; 3. KKSV Illingen 4, 
6331; 4. VfS Knittlingen, 6259; 
5. SSV Wiernsheim 3, 6144; 6. SV 
Mühlacker, 5869; 7. SSV Wierns-
heim 4, 5686; 8. KKSV Illingen 
3, 3465.
Einzelwertung: 1. Eberhard 
Wind, Wiernsheim, 2241 Ringe; 
2. Peter Rempp, Hohenhaslach, 
2238; 3. Andreas Bentz, Hohen-
haslach, 2234; 4. Patrick Wagner, 
Hohenhaslach, 2190; 5. Gerhard 
Heid, Sersheim, 2188; 6. Emmi-
liese Blessing, 2162; 7. Max Ernst 
Heid, Sersheim, 2153; 8. Barbara 
Häcker, Knittlingen, 2146; 9. 
Sofia-Marie Nestele, Knittlingen, 
2141; 10. Sarah-Marie Röder, 
Illingen 2117.                         (rh)

Luftpistolen-Kreisliga

KKSV Ensingen I mit 
deutlichem Vorsprung Erster
M i t  s e i n e m  s o u v e r ä n e n 
1085:1012-Heimerfolg über den 
KKSV Illingen und damit auch dem 
erneuten Topresultat in der sechs-
ten und abschließenden Wett-
kampfrunde in der Luftpistolen-
Kreisliga Vaihingen hat sich der 
KKSV Ensingen 1 überlegen den 
Titel in der Winterrunde 2021/22 
gesichert. Der Titelverteidiger 
war auch diesmal das Maß aller 
Dinge und gewann überlegen die 
erneute Meisterschaft. Verfolger 

SV Aurich 2 kam im Finalkampf 
in neutraler Begegnung lediglich 
auf 1036 Ringe, sicherte sich da-
mit dennoch im vereinsinternen 
Duell mit der eigenen Vierten den 
inoffiziellen Titel des Vizemeisters. 
Trotz eigener Saison-Bestleis-
tung konnte der SV Aurich 4 den 
Rückstand nur unwesentlich ver-
kürzen und kam damit auf Rang 
drei ein. Dahinter folgen der SV 
Derdingen und der SSV Wierns-
heim auf den Plätzen, während 
sich der VfS Knittlingen mit der 
zweitbesten Tagesleistung beim 
klaren 1078:998-Heimerfolg über 
den SSV Wiernsheim zumindest 
noch auf den sechsten Platz in 
der Abschlussrangliste vorarbeiten 
konnte. Die Fauststädter lagen vor 
dem fünften Wettkampf klar auf 
Vizemeister-Kurs, konnten dann 
allerdings wegen Corona keine 
komplette Mannschaft stellen. 
Dafür durfte der VfS Knittlingen 
2 am Tabellenende seine rote 
Laterne an den SV Enzweihingen 
weitergeben, dem dasselbe Miss-
geschick widerfuhr. Einigermaßen 
schadlos halten können sich die 
Knittlinger Sportschützen zudem 
noch mit der Tatsache, dass sie mit 
Andreas Nied den überlegenen 
Gewinner der Einzelwertung in 
ihren Reihen haben. Mit noch-
mals hervorragenden 379 Zählern 
schoss dieser zum sechsten Mal 
in Folge das beste Einzelresultat 
und vergrößerte damit seinen 
Vorsprung auf Verfolger Michael 
Roser (Ensingen – 362) auf satte 
84 Punkte. Dritter wurde Falko 
Schulz vom SV Aurich (359).
Die Resultate der sechsten und 
letzten Wettkampfrunde: Knitt-
lingen 1 – Wiernsheim 1078:998 
Ringe; Enzweihingen – Derdingen 
0:1006; Ensingen 1 –  Illingen 
1085:1012; Aurich 2 – neutral 
1036:-; Knittlingen 2 – Aurich 4 
958:1048; Ensingen 2 – neutral 
1011:-.
Abschlusstabelle: 1. KKSV Ensin-
gen 1, 6438 Ringe; 2. SV Aurich 
2, 6227; 3. SV Aurich 4, 6195; 
4. SV Derdingen 1, 6124; 5. SSV 

Wiernsheim, 5990; 6. VfS Knitt-
lingen 1, 5974; 7. KKSV Illingen, 
5960; 8. KKSV Ensingen 2, 5949; 
9. VfS Knittlingen 2, 5456; 10. SV 
Enzweihingen, 4646.
Einzelwertung: 1. Andreas Nied, 
Knittlingen, 2258 Ringe; 2. Micha-
el Roser, Ensingen, 2174; 3. Falko 
Schulz, Aurich, 2142; 4. Sandra 
Reidenbach, Ensingen, 2134; 5. 
Andreas Schönweitz, Ensingen, 
2127; 6. Patrick Grandl, Ensingen, 
2117; 7. Frederik Müller, Aurich, 
2106; 8. Thomas Horvath, Der-
dingen, 2078; 9. Janine Jäger, Au-
rich, 2070; 10. Lara Lang, Aurich, 
2064.                   (rh)

Sportpistolen-Kreisliga

Titelgewinn erneut für KKSV 
Ensingen 
Mit ihrem klaren 835:805-Aus-
wärtssieg im Spitzenkampf des 
Tages beim SV Aurich 2 haben die 
Sportschützen des KKSV Ensingen 
1 ihr Meisterstück in der Sportpis-
tolen-Kreisliga Vaihingen perfekt 
gemacht. Der Titelverteidiger 
schaffte dabei im sechsten Wett-
kampf in Folge das beste Mann-
schaftsergebnis und holte damit 
überlegen den erneuten Titel, 
dies zum dritten Mal in Folge. Mit 
seinem 790:519-Auswärtserfolg 
beim dezimierten VfS Maulbronn-
Diefenbach 1 sicherte sich der VfS 
Knittlingen 1 allerdings mit satten 
233 Ringen Rückstand ebenfalls 
wie im Vorjahr den inoffiziellen 
Titel des Vizemeisters, während 
sich der SV Aurich 2 weitere 20 
Punkten dahinter den dritten 
Platz sicherte. Die Vaihinger Vor-
städter überholten dabei mit dem 
zweitbesten Mannschaftsresultat 
in der Finalrunde noch den SV 
Derdingen 1 (775:728 beim VfS 
Maulbronn-Diefenbach 2), der al-
lerding mit gleicher Ringzahl in der 
Abschlusstabelle den vierten Rang 
belegte. Dahinter folgen dann der 
SV Aurich 3 und der SV Derdin-
gen 2 auf den Plätzen, während 
der VfS Maulbronn-Diefenbach 3 

Aus den Bezirken und KreisenAus den Bezirken und Kreisen
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und der SV Enzweihingen 2 auf 
den letzten Plätzen landeten. Im 
Gegensatz zur Teamwertung ver-
lief der Kampf um den Einzeltitel 
über die gesamte Winterrunde 
hinweg äußerst spannend mit 
dem letztendlich besseren Ende 
für den Ensinger Topschützen 
Andreas Schönweitz. Mit noch-
mals tollen 286 Ringen konnte er 
den Maulbronner Spitzenkönner 
Andreas Nied knapp auf den zwei-
ten Platz verweisen. Dieser, der 
sich mit dem deutlichen Sieg in 
der Luftpistolen-Kreisliga einiger-
maßen schadlos halten konnte, 
schaffte im Finale mit ebenfalls 
hervorragenden 287 Punkten das 
beste Einzelresultat. Mit jeweils 
deutlichem Rückstand beendeten 
dahinter Michael Roser (Ensingen 
– 275) und Ibrahim Binici (Aurich 
– 271) die Runde auf den Plätzen. 

Die Resultate der sechsten 
und letzten Wettkampfrunde: 
Aurich 2 – Ensingen 1 805:835 
Ringe; Maulbronn-Diefenbach 
1 – Knittlingen 1 519:790; Maul-
bronn-Diefenbach 2 – Derdingen 
1 728:775; Sersheim 1 – Enzwei-
hingen 1 649:518; Maulbronn-
Diefenbach 3 – Derdingen 2 
666:751; Enzweihingen 2 –  Au-
rich 4 466:738; Knittlingen 2 – Il-
lingen 1 744:723; Aurich 3 – neu-
tral 784:-; Illingen 2 – Ensingen 
2 697:714; Ölbronn 1 – neutral 
620:-.
Abschlusstabelle: 1. KKSV Ensin-
gen 1, 4978 Ringe; 2. VfS Knittlin-
gen 1, 4745; 3. SV Aurich 2, 4725; 
4. SV Derdingen 1, 4725; 5. SV 
Aurich 3, 4684; 6. SV Derdingen 
2, 4534; 7. VfS Maulbronn-Die-
fenbach 1, 4490; 8. VfS Knittlin-
gen 2, 4381; 9. SV Enzweihingen 

Kreis Öhringen

Nachruf Eugen Noll
Am 12.Januar 2022 verstarb im Alter von 75 Jahren unser 
Schützenkamerad Eugen Noll.

Eugen Noll war 1986/87 stellvertretender Kreissportleiter, von 
1988 bis 2002 Kreissportleiter und 2000/2001 kommissarischer 
Kreisschriftführer.

Eugen war stets ein vorbildlicher Schützenkamerad, der seine 
Ehrenämter im Schützenkreis Öhringen gewissenhaft mit großem 
Einsatz und Leidenschaft ausgeübt hat. Die Kameradschaft und das 
sportliche Miteinander lagen ihm dabei zuerst am Herzen. Auch 
wenn er sich schon seit vielen Jahren vom aktiven Schießsport zu-
rückgezogen hatte, hielt er seinem Verein, dem SV Westernach, 
bis zuletzt in über 40 Jahren Vereinszugehörigkeit die Treue.

Er wird stets in unseren Erinnerungen und unseren Gedanken 
unter uns bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Sonja und seinen Kindern mit 
Familien.

Im Namen des Kreisschützenmeisteramtes, der Vereine und Mit-
glieder des Schützenkreis Öhringen.

Jürgen Wacker KOSM,  Schützenkreis Öhringen

Bezirk Neckar

Nachruf Hilde Minch
Am Samstag, dem 12. Februar 
2022 verstarb nach langer schwe-
rer Krankheit unsere langjährige 
Bezirksdamenleiterin Neckar Hilde 
Minch. Sie übte dieses Amt seit dem 
19.03.2005 mit großem Engage-
ment aus.

Am 1.6.1974 trat sie in die SAbt Häs-
lach ein und war dort Schriftführerin 
vom 7.3.1980 bis zum 13.11.1993 
und nochmals vom 22.11.1996 bis 
zum 16.11.2018.

Für ihre Verdienste im Bezirk und Verein wurde sie mit zahlreichen 
hohen Ehrungen von Land, Bezirk, Kreis und Verein ausgezeichnet. 
Sie erhielt, um nur einige zu nennen, das Verdienstehrenzeichen 
Gold des Bezirks Neckar (2007), das Verdienstehrenzeichen Gold 
des WSV (2011), die Goldene Ehrennadel des DSB (2014) und 
2017 die Verdienstmedaille in Silber des WSV. 

Noch im vergangenen Jahr 2021 wurde sie mit dem Ehrenkreuz 
Stufe 3 des Bezirks Neckar ausgezeichnet, das ihr auf Grund ihrer 
Krankheit in einer kleinen Feierstunde zuhause übergeben wurde.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft in WSV und DSB wurde sie im Jahre 
2014 geehrt.

Unvergessen bleibt das Bezirksdamenschießen Neckar in Walddorf-
häslach, das immer im November stattfand. Dieses bestand aus 
dem Schießen um den Bezirksdamenpokal mit Luftgewehr und 
Luftpistole sowie einem Glücksschießen auf eine spezielle Glücks-
scheibe mit anschließender Bingo-Verlosung. Umrahmt wurde das 
Ganze durch ein köstlichen Torten-Büfett, das von Hilde und ihrem 
fleißigen Team kostenlos angeboten wurde. Ebenfalls eine große 
organisatorische Leistung von Hilde bestand in der Sammlung von 
Preisen für das Bingo-Spiel.

Hilde, Du warst ein großartiger Mensch und wir werden Dich sehr 
vermissen.

Wolfram E. Mewes
Bezirksoberschützenmeister Neckar

1, 4337; 10. SV Aurich 4, 4279; 
11. VfS Maulbronn-Diefenbach 
2, 4268; 12. KKSV Ensingen 2, 
4259; 13. SV Sersheim 1, 4246; 
14. KKSV Illingen 1, 4242; 15. 
KKSV Illingen 2, 4101; 16. SV 
Ölbronn 1, 3589; 17. VfS Maul-
bronn-Diefenbach 3, 3427; 18. 
SV Enzweihingen 2, 3385.
Einzelwertung: 1. Andreas 
Schönweitz, Ensingen, 1706 Rin-

ge; 2. Andreas Nied, Maulbronn-
Diefenbach, 1702; 3. Michael 
Roser, Ensingen, 1662; 4. Ibrahim 
Binici, Aurich, 1641; 5. Lutz Wig-
genhauser, Derdingen, 1640; 6. 
Markus Höger, Knittlingen, 1617; 
7. Achim Kurz, Ensingen, 1604; 
8. Sandra Reidenbach, Ensingen, 
1597; 9. Halim Caliskan, Aurich, 
1590; 10. Udo Damrow, Aurich, 
1585.                               (rh)

Aus den Bezirken und KreisenAus den Bezirken und Kreisen
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Bundesligaschützen Waldenburg e.V.
Ein hart erarbeitetes Geschenk – Waldenburg ist Deutscher Meister

In einem spannenden Finale hat die Luftpistolenmannschaft der Schützengilde Waldenburg den Deutschen 
Meistertitel 2022 auf der Olympiaschießanlage in Garching-Hochbrück gewonnen                           (Foto: privat)

Die Saison 2021/2022 gehört nun 
der Vergangenheit an. Beim Aus-
schießen des Viertelfinales konn-
ten die Waldenburger schnell ihre 
Favoritenrolle übernehmen und 
hielten so Einzug in das Halbfinale. 
Hier ging es dann gegen die SSG 
Dynamit-Fürth, die im Viertelfinale 
den großen Favoriten SV Kriftel 
ausschalten konnten. Waldenburg 
konnte auf der Olympiaschieß-
anlage in Garching-Hochbrück 
souverän mit einem 4:0-Ergebnis 
die Partie für sich entscheiden. 
Der Einzug in das große Finale 
war gesichert. Am Morgen des 
zweiten Wettkampftags ging 
es dann in das Herzschlagfinale 
gegen die Ligakollegen des ESV 
Weil am Rhein. Die Waldenburger 
Schützen begannen sehr zurück-
haltend, konnten aber im Verlauf 
etwas mehr Stabilität erringen 
und zogen in zwei der Paarungen 
gleich und in einer Paarung konn-
te Position fünf, Christian Freck-
mann, mit einem hervorragenden 
Ergebnis seinem Konkurrenten 
davonziehen. Doreen Vennekamp 
blieb immer gleich auf mit ihrem 
Konkurrenten und holte mit ei-
nem 377:375-Ringe-Ergebnis den 
zweiten Punkt für Waldenburg. 
Camille Jedrezejewski, sonst eine 
Bank am Schießstand und Jens 
Klossek mussten leider ihre Paa-

rung verloren geben. Nun blieb 
noch der rettende dritte Punkt 
übrig. Die Position drei, das Züng-
lein an der Waage. Tobias Backes 
und Pavel Svetlik standen hier am 
Schießstand. Die beiden ersten 
10-Schuss-Serien konnten beide 
ausgeglichen abschließen. Nun 
legte Pavel in der dritten Serie 98 
Ringe vor, die Tobias nur mit 96 
parieren konnte. Jetzt hieß es für 
Tobi nochmal eine starke vierte 
Serie vorzulegen. Er konnte die 
Serie mit 96 Ringen vorlegen. 
Pavel musste zu Beginn der Se-

rie ein paar Ringe liegen lassen 
und musste sich bis zum Schluss 
steigern. Tobi hatte schon seine 
40 Schuss abgegeben. Pavel lag 
noch in der Prognose zurück, sein 
letzter Schuss mit zehn Ringen 
brachte den Gleichstand. 
Nun ging es zum Stechen: Mit 
dem ersten Stechschuss schossen 
Tobias Backes und Pavel Svetlik je-
weils neun Ringe. Das Herzklopfen 
der Fans in der Olympiahalle und 
der Fans, die online dabei waren, 
wurde immer stärker. Jetzt heißt 
es für die Schützen Ruhe be-

wahren und bei sich bleiben. Der 
Schuss wurde freigegeben. Dann 
blieben nur noch 52 Sekunden. 
Beide Schützen legten an. Pavel 
gab seinen Schuss ab, eine Neun. 
Tobias Backes verweilte noch. 
Ganz zum Schluss der Zeit war 
sein Moment gekommen und er 
schoss zehn Ringe. Die Schützen 
der SGi Waldenburg sind nun 
Deutscher Meister in der Mann-
schaft der Bundesliga Luftpistole 
2022!                                    (sh)

Juni 2022

Schützenverein Sersheim

43. Internationales Schwarzpulver-Turnier Sersheim 

Wann: 17. bis 19. Juni 2022

Wo: Vereinsgelände Schützenverein Sersheim 

Was:  Mit Westernlager, Händlern, Country Musik Live Bands 

 Wir verlegen unseren seitherigen Termin vom ersten  

 Maiwochenende. 

 Bitte entnehmen Sie hinsichtlich der Durchführbarkeit  

 und den dann geltenden CoronaVO alles Weitere von  

 unserer Homepage: www.svsersheim.de

Aus den Vereinen / Termine
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Termine
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